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Fakultatives Referendum 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 

Der Gemeinderat unterbreitet Ihnen die Gemeinderechnung 2019 der Ge-
meinde Reute. Diese unterliegt gemäss Gemeindeordnung dem fakultativen 
Referendum.  

Gemäss Finanzhaushaltsgesetz besteht die Jahresrechnung aus der Erfolgs- 
und der Investitionsrechnung, der Bilanz, der Geldflussrechnung und einem 
Anhang.  

Die Erfolgsrechnung 2019 schliesst bei einem Aufwand von Fr. 6‘281‘757.98 
und einem Ertrag von Fr. 6‘776‘342.56 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 
494‘584.58 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von Fr. 145‘350.00. 
Der Besserabschluss gegenüber dem Voranschlag beträgt somit Fr. 
639‘934.58. 

Das Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit liegt bei Fr. 436‘790.10. Das Ergebnis 
aus Finanzierung liegt bei Fr. 34‘059.85. Die Differenz zum Gesamtergebnis 
entspricht den Entnahmen aus den Spezialfinanzierungen von Fr. 23‘734.63. 

Die Investitionsrechnung schliesst bei Ausgaben von Fr. 703‘573.61 und Ein-
nahmen von Fr. 92'410.70 mit einem Ausgabenüberschuss von Fr. 611‘162.91 
ab. 

Die Bilanz per 31. Dezember 2019 weist folgende Bestände auf. 

31.12.2019 31.12.2018 
Aktiven 

Finanzvermögen 

Flüssige Mittel und kurzfristige 
Finanzanlagen 694‘940.49 593‘296.48 
Forderungen 617‘385.39 189‘375.19 
Aktive Rechnungsabgrenzung  355‘914.97 543‘489.41 
Finanzanlagen 48‘680.00 43‘680.00 
Sachanlagen 1‘721‘252.50 1‘721‘252.50 

Verwaltungsvermögen 

Sachanlagen 4‘157‘828.66 3‘946‘521.30 
Investitionsbeiträge 792‘375.63 635‘760.08 

____________ ___________ 

8‘388‘377.64 7‘673‘374.96 
Passiven 

Fremdkapital 

Laufende Verbindlichkeiten 705‘555.10 312‘433.50 
Passive Rechnungsabgrenzung 36‘546.35 149‘192.77 
Kurzfristige Rückstellungen 28‘543.65 28‘543.65 
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3‘134‘100.00 3‘161‘800.00 
Verbindlichkeiten gegenüber  
Spezialfinanzierungen und Fonds im FK 1‘068‘753.10 1‘082‘986.30 

Verpflichtungen gegenüber Spezial- 
finanzierungen 123‘785.27 108‘551.39 
Fonds 144‘651.68 147‘541.68 
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Neubewertungsreserve Finanzvermögen 227‘477.00 227‘477.00 

Eigenkapital 

Konto Vor- und Rückschläge 2‘671‘951.45 2‘529‘911.94 
+ Ertragsüberschuss 494‘584.58 142‘039.51 

__________ _____________ 

8‘388‘377.64 7‘673‘374.96 

GENEHMIGUNG DURCH DEN GEMEINDERAT 

Der Gemeinderat hat am 6. März 2020 beschlossen, die Jahresrechnung 2019 
zu genehmigen. Der Gewinn wird vollumfänglich dem Eigenkapitalkonto Vor- 
und Rückschläge gutgeschrieben. 

Dieser Beschluss unterliegt gemäss Art. 8 lit. e der Gemeindeordnung Reute 
dem fakultativen Referendum. Eine Urnenabstimmung findet nur statt, wenn 
dies mindestens 21 Stimmberechtigte innert 20 Tagen schriftlich verlangen. 
Die Frist für das fakultative Referendum läuft vom 08. bis 27. Juni 2020.  

Reute, 7. März 2020 

GEMEINDERAT REUTE AR 
Der Gemeindepräsident:          Der Gemeindeschreiber: 

Ernst Pletscher   Remo Ritter 

Aufgrund des Versammlungsverbots findet keine Orientierungsver-
sammlung zur Jahresrechnung statt. 
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Vorbemerkungen 
 

zur Jahresrechnung 

Das wiederum positive Gesamtergebnis unserer Jahresrechnung 
beträgt Fr. 494‘584 und wird vollständig dem Eigenkapital 
zugewiesen. Per Ende 2019 beträgt das Eigenkapital neu  
Fr. 3‘166‘533. Das erfreuliche Ergebnis zeigt sich über alle Stufen 
der Erfolgsrechnung. Aus dem betrieblichen Aufwand von Fr. 
6‘229‘624 und dem betrieblichen Ertrag von Fr. 6‘666‘414 resultiert 
ein positives betriebliches Ergebnis von Fr. 436‘790. Budgetiert war 
ein Aufwandüberschuss von Fr. 113‘6687. Das Ergebnis aus den 
Tätigkeiten mit dem Finanzvermögen beträgt 34‘060. Vorgesehen 
waren Fr. 19‘900. Das operative Ergebnis beträgt somit Fr. 470‘850. 
Zusammen mit den Entnahmen aus den Spezialfinanzierungen von 
insgesamt Fr. 23‘734 ergibt sich das Gesamtergebnis von Fr. 
494‘584. Durch das erfreuliche Gesamtergebnis sank der Netto-
verschuldungquotient von 79% auf 61%. Die Nettoverschuldung pro 
Einwohner:in verringerte sich um Fr. 205 von Fr. 2‘389 auf Fr. 2‘184 
und befindet sich im Bereich einer mittleren Verschuldung.  

Zusammenfassend darf gesagt werden, dass der Finanzhaushalt 
unserer Gemeinde auf einer soliden Basis steht. Die nötigen 
Investitionen können getätigt werden, ohne dass die Verschuldung 
mittelfristig stark ansteigt und bei den Steuererträgen besteht kein  

 

 

 

 

Klumpenrisiko. Inwiefern sich das Pandemiegeschehen 2020 auf die 
zukünftigen Steuererträge auswirkt, werden wir sehen. 

 

Allgemein 

Die Arbeit des Gemeinderats im Geschäftsjahr 2019 war wiederum 
durch vielfältige Themen besetzt und geprägt von der Vorbereitung 
und Zustimmung der Stimmbürger:innen zur Übernahme des 
Pflegeheims Sonnenschein. Zudem hat die halbjährige Vakanz eines 
Gemeinderatssitzes und die gesundheitlich bedingte Absenz eines 
Mitglieds die Gemeinderatstätigkeit beeinflusst.  

Nachdem der kantonale Richtplan per 1.1.2019 in Kraft gesetzt 
wurde, konnte die Arbeit am kommunalen Richtplan endlich wieder 
aufgenommen werden. Personelle Engpässe im kant. Amt für Raum 
und Wald führten allerdings dazu, dass der Entwurf erst anfangs 
2020 der Bevölkerung vorgestellt und diese zur Mitwirkung 
eingeladen werden konnte. 

Der Gemeinderat hat sich 2019 zu zwölf Sitzungen getroffen und 
dabei 100 Geschäfte beraten. Zudem hat er an vier Höcks und einem 
Strategiehalbtag mittel- bis langfristige Themen diskutiert. 

An dieser Stelle möchte es der Gemeinderat nicht unterlassen, allen 
Kommissionsmitgliedern für ihr kritisches Mitdenken und ihre 
Mitarbeit, sowie allen Verwaltungsangestellten für ihre 
professionelle und pflichtbewusste Arbeit zum Wohl der Gemeinde 
zu danken.  
 
Für eine vertiefte Auseinandersetzung mit der Jahresrechnung 2019 
kann diese in einer detaillierten Version durch Download ab 
www.reute.ch oder direkt auf der Gemeindekanzlei bezogen werden. 
 
 
zu den funktionalen Einheiten 
 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
 
An dieser Stelle ist zu erwähnen, dass Larissa Schwalm ihre 
Ausbildung als Kauffrau EFZ im Sommer 2019 erfolgreich 
abschliessen konnte. Herzliche Gratulation und Danke auch an die 
Ausbildner:innen. Neu als Lernende in der Gemeindeverwaltung 
arbeitet Nadine Anderegg, Rohnen. 
 
Die Ausgaben für Legislative und Exekutive entsprechen trotz der auf 
Anfang des Amtsjahrs 2019/20 erfolgten Anpassungen der 
Entschädigungen für Gemeinderät:innen- und präsidium dem 
Voranschlag. Um das schon länger geplante Inventar der öffentlichen 
Fuss- und Fahrwegrechte, inklusive der Integration der 
entsprechenden Belege in das elektronische Grundbuch, zu 
erarbeiten, beschloss der Gemeinderat die befristete 
Weiterbeschäftigung von Larissa Schwalm. Dadurch erhöhte sich der 
Personalaufwand gegenüber dem Voranschlag um rund Fr. 16‘000. 

Die Gesamtkosten der Gemeindeverwaltung betragen rund Fr. 650 
pro Einwohner:in. 
 
Die gegenüber dem Voranschlag rund Fr. 28‘000 höheren Erträge 
sind auf höhere Einnahmen für die Erteilung von Baubewilligungen 
und den Eingang von rund Fr. 20‘000 Unfalltaggeld zurückzuführen.  
 
Der für Fr. 7‘800 sanierte und mit einem neuen Belag ausgestatte 
Vorplatz Ost der Pulverhütte in der Schwendi wurde im Unterhalt der 
übrigen Verwaltungsliegenschaften verbucht. An diese Kosten 
leistete die Jungwacht Oberegg, die Teile der Pulverhütte seit bald 
zehn Jahren unentgeltlich als Materiallager nutzen darf, einen Beitrag 
von Fr. 2‘500. 
 
 
 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
 
2019 hat der Feuerwehr-Zweckverband Oberegg-Reute diverse 
Anschaffungen getätigt. Die Herzen der Mannschaft höher schlagen 
lassen hat dabei sicher die Ankunft des neuen Tanklöschfahrzeugs, 
das sich bestens bewährt hat. Die Anschaffungskosten für den 
Zweckverband betrugen rund Fr. 412‘000. Nach Berücksichtigung des 
Kostenteilers sowie der Beiträge der Assekuranz AR betrugen die 
Investitionskosten für Reute noch knapp Fr. 80‘000. Nebst diversem 
Material wurden 2019 auch zusätzliche Atemschutzgeräte beschafft. 
Diese wurden in den Betrieb des «Atemschutzpool Vorderland» 
eingebracht, welcher gut funktioniert. Die Angehörigen der 
Feuerwehr Oberegg-Reute leisten an zahlreichen Übungen, verteilt 
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über das ganze Jahr, viel Einsatz und bilden sich für einen nicht zu 
erhoffenden Ernstfall aus. Im Jahr 2019 wurden bei 23 (Vorjahr 26) 
Einsätzen (Brandfälle, Sturm- und Unwettereinsätze, Verkehrs- und 
Ölunfälle, Hilfeleistungen, etc.) viele Einsatzstunden geleistet. Per 
Ende 2019 haben vier Personen ihre Dienstpflicht altershalber erfüllt, 
zudem waren drei weitere Austritte zu verzeichnen. Per 01.01.2020 
konnten sechs Freiwillige in die Feuerwehr aufgenommen werden. 

Die Zivilschutzorganisation Oberegg-Reute führte an ihrer Herbst-
übung wiederum Verbesserungen am Wanderwegnetz durch. Bei der 
unterspülten Brücke beim Übergang Gigershus – Wolftobel wurden 
die Eisenträger verlängert und die Brücke konnte wieder richtig 
gelagert werden. Ausgebessert wurden die Wanderwege von der 
Ledi steil Richtung Naturfreundehaus, im Neienriet entlang dem 
Neienreitbach und in von Hinterholzeren Richtung Scheibenstand 
Oberegg. Dazu kamen die wiederkehrenden Arbeiten wie Anlagen- 
und Materialkontrollen, Unterhaltsarbeiten und der sehr geschätzte 
Ausflug mit den Bewohner:innen der Pflegeheime Torfnest, Watt und 
Sonnenschein. Die Zukunft der Zivilschutzorganisation Oberegg- 
Reute ist ungewiss. Die Rahmenbedingungen der Reorganisation des 
Bevölkerungsschutzes sind nach wie vor nicht restlos geklärt und 
darum konnte auch unser Nachbarkanton Innerrhoden seine 
Organisationsstruktur noch nicht festlegen. Je nachdem könnte sich 
ein Wechsel zum Ausserrhoder Bevölkerungsschutz aufdrängen.  
 
Der Schiessstand Reute verursachte durch den Unterhalt der 
Trefferanzeige und der Kugelfänge insgesamt Kosten in der Höhe von 
Fr. 8‘465. 
 

Im Auftrag des Gemeindeführungsstabs und in Zusammenarbeit mit 
dem Kanton Appenzell Innerrhoden wird eine sogenannte 
Interventionsplanung ausgearbeitet. Diese dient in erster Linie der 
Feuerwehr bei Unwettern als Einsatz- und Mittelplanung, wird aber 
sicherlich auch zu Übungszwecken gute Dienste leisten. Insgesamt 
entstehen dafür Kosten von rund Fr. 14‘000. Davon wurden die erste 
Tranche von Fr. 9‘000 der Rechnung 2019 belastet. 
 
 
2 Bildung 
 
Der Übergang der Schulleitung von Heiden nach Oberegg wurde nach 
den Sportferien vollzogen und verlief erfreulich. Er verlangte jedoch 
von der neuen Schulleitung und dem Lehrerteam viel Engagement 
und dadurch ergaben sich zusätzliche Arbeitsstunden im ersten 
Halbjahr 2019. Der Einsatz hat sich jedoch gelohnt, das ganze Team 
ist heute sehr gut aufgestellt und bereit für die neuen 
Herausforderungen. Die zusätzlichen Leistungen während der 
Übergabezeit wurden Ende 2019 teilweise vergütet. Die Restzahlung 
wurde im Budget 2020 berücksichtigt. Im Rechnungsjahr 2019 führte 
die Mittelstufe Reute ein Skilager und eine zweitägige Wanderung im 
Alpstein durch. Exkursionen werden von den Schülerinnen und 
Schülern, wie auch von den Lehrpersonen, sehr geschätzt und stellen 
eine wichtige Bereicherung im Schulalltag dar. Durch das hohe 
Kostenbewusstsein und Engagement der Lehrpersonen können 
diese, trotz geringerer Beteiligung der Eltern, immer noch 
durchgeführt werden. Ein längerfristiger Ausfall im Lehrerteam 
führte zu höheren Personalkosten. 

über das ganze Jahr, viel Einsatz und bilden sich für einen nicht zu 
erhoffenden Ernstfall aus. Im Jahr 2019 wurden bei 23 (Vorjahr 26) 
Einsätzen (Brandfälle, Sturm- und Unwettereinsätze, Verkehrs- und 
Ölunfälle, Hilfeleistungen, etc.) viele Einsatzstunden geleistet. Per 
Ende 2019 haben vier Personen ihre Dienstpflicht altershalber erfüllt, 
zudem waren drei weitere Austritte zu verzeichnen. Per 01.01.2020 
konnten sechs Freiwillige in die Feuerwehr aufgenommen werden. 

Die Zivilschutzorganisation Oberegg-Reute führte an ihrer Herbst-
übung wiederum Verbesserungen am Wanderwegnetz durch. Bei der 
unterspülten Brücke beim Übergang Gigershus – Wolftobel wurden 
die Eisenträger verlängert und die Brücke konnte wieder richtig 
gelagert werden. Ausgebessert wurden die Wanderwege von der 
Ledi steil Richtung Naturfreundehaus, im Neienriet entlang dem 
Neienreitbach und in von Hinterholzeren Richtung Scheibenstand 
Oberegg. Dazu kamen die wiederkehrenden Arbeiten wie Anlagen- 
und Materialkontrollen, Unterhaltsarbeiten und der sehr geschätzte 
Ausflug mit den Bewohner:innen der Pflegeheime Torfnest, Watt und 
Sonnenschein. Die Zukunft der Zivilschutzorganisation Oberegg- 
Reute ist ungewiss. Die Rahmenbedingungen der Reorganisation des 
Bevölkerungsschutzes sind nach wie vor nicht restlos geklärt und 
darum konnte auch unser Nachbarkanton Innerrhoden seine 
Organisationsstruktur noch nicht festlegen. Je nachdem könnte sich 
ein Wechsel zum Ausserrhoder Bevölkerungsschutz aufdrängen.  
 
Der Schiessstand Reute verursachte durch den Unterhalt der 
Trefferanzeige und der Kugelfänge insgesamt Kosten in der Höhe von 
Fr. 8‘465. 
 

Im Auftrag des Gemeindeführungsstabs und in Zusammenarbeit mit 
dem Kanton Appenzell Innerrhoden wird eine sogenannte 
Interventionsplanung ausgearbeitet. Diese dient in erster Linie der 
Feuerwehr bei Unwettern als Einsatz- und Mittelplanung, wird aber 
sicherlich auch zu Übungszwecken gute Dienste leisten. Insgesamt 
entstehen dafür Kosten von rund Fr. 14‘000. Davon wurden die erste 
Tranche von Fr. 9‘000 der Rechnung 2019 belastet. 
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3 Kultur, Sport, Freizeit und Kirche 
 
Die direkte finanzielle Unterstützung unserer Vereine erfolgte 
wiederum im üblichen Rahmen mit insgesamt gut Fr. 12‘000. Der 
Unterhalt der denkmalgeschützten Kirche und deren Umschwung 
verursachte Kosten von insgesamt Fr. 10‘726. Davon wurden gemäss 
der Unterhaltsvereinbarung Fr. 3‘221 von der evangelischen 
Kirchgemeinde Reute-Oberegg rückerstattet. 
 
Der neu gestaltete Spielplatz Schachen wurde nach den 
Sommerferien mit einem kleinen öffentlichen Einweihungsanlass 
offiziell eröffnet. Bei Kosten von rund Fr. 70‘000 konnte der 
Spielplatz, dank sehr grosszügiger Beiträge der Metrohm Stiftung von 
Fr. 60‘000 und der Raiffeisenbank Heiden von Fr. 4'000, umfangreich 
ausstaffiert werden und ist bei Gross & Klein beliebt.  
 
Die Wirtschafts- und Kulturkommission hat über das Jahr hinweg 
wiederum verschiedene kulturelle Anlässe unterstützt, darunter die 
mit ihren ausserordentlich filigranen Werken sehenswerte 
Scherenschnittausstellung von Maja Bosshard im Pflegeheim Watt.  
 
 
4 Gesundheit 
 
Dass, nach dem eindeutigen Abstimmungsresultat, die Übernahme 
des Pflegeheims Sonnenschein eine Herausforderung darstellen wird, 
war von Anfang an erwartet worden. Etwas überraschend war dann 
doch die Intensität an personellen Turbulenzen. Krankheitsfälle und 
Kündigungen forderten die Heimleitung und das Stammpersonal und 
schlugen sich letztendlich in deutlich höheren Personalkosten nieder, 

+17% gegenüber dem Voranschlag. Weitere grössere Abweichungen 
auf der Ausgabenseite verzeichnen die Bereiche Werbemittel 
(Bewerbung von Sonnenschein und Spitexdienstleistungen) und 
Unterhalt Software (neue Software zur Erfassung der Pflege-
leistungen und Umstellung von BESA auf RAI). Ebenfalls darin 
enthalten sind Ausgaben zum Aufbau von Dienstleistungsangeboten 
für andere Pflegeheime. Auf der Einnahmenseite konnten die 
Erwartungen an Pflege- und Pensionsgelder übertroffen werden. 
Einen wesentlichen Beitrag an das fast ausgeglichene Ergebnis trug 
die Beratungstätigkeit für das Altersheim Boden, Trogen, bei. Es 
konnten dadurch gut Fr. 70‘000 eingenommen werden. Somit 
resultierte am Ende des ersten Halbjahrs nach Übernahme des 
Sonnenschein ein kleines Betriebsdefizit von knapp Fr. 4‘200.  
 
Um dem Fachkräftemangel im Gesundheitswesen aktiv zu begegnen 
besitzt die Berufsbildung einen hohen Stellenwert in den Pflege-
heimen Reute. Es wurden 2019 Ausbildungsplätze in folgenden 
Berufen angeboten:   

11x Fachfrau für Gesundheit EFZ  
  1x  Assistent Gesundheit und Soziales EBA 
  1x Koch EFZ 
  1x Fachfrau Hauswirtschaft EFZ 
 
Die Kosten für die Pflegefinanzierung sind auch ein Spiegel unserer 
Bevölkerungsstruktur. Sie haben gegenüber 2018 nochmals um rund 
Fr. 18‘000 zugenommen und betragen nun rund Fr. 170‘000. Davon 
fliessen rund Fr. 130‘000 in die beiden gemeindeeigenen Heime.  
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5 Soziale Sicherheit  
 
Die Ausgaben für die soziale Sicherheit gliedern sich im Groben in die 
Bereiche Ergänzungsleistungen AHV und IV, Alimentenbevor-
schussung, Leistungen an Familien (v.a. Beiträge an Kinderkrippen), 
Asyl- und Flüchtlingswesen sowie wirtschaftliche und freiwillige 
Sozialhilfe. Diese Ausgaben sind durch umfassende Gesetzgebungen 
geregelt und entziehen sich weitgehend der Einflussnahme durch die 
Gemeinde. Gegenüber 2018 haben sich die Ausgaben nochmals um 
rund Fr. 17‘000 verringert und betrugen 2019 noch rund Fr. 306‘000. 
Durch die Anerkennung eines IV-Falls sanken die Ausgaben für 
wirtschaftliche Sozialhilfe und es kam zu einer Rückerstattung von 
gut Fr. 18‘000. Ebenfalls gab es erfreulicherweise einen Eingang von 
bevorschussten Alimenten in der Höhe von gut Fr. 14‘000. 
 
 
6 Verkehr  
 
Aufgrund des schneereichen Winters 2018/19 betrug der Aufwand 
für den Winterdienst mit Fr. 52‘307 rund einen Viertel mehr als im 
Voranschlag vorgesehen. Die Kosten für das Wartehäuschen bei der 
Haltestelle Dorf beliefen sich auf Fr. 14‘366. Der Kantonsbeitrag für 
unseren Strassenunterhalt betrug Fr. 84‘615.  
 
Unser Kostenanteil an den öffentlichen Verkehr betrug  mit Fr. 
60‘252 knapp Fr. 1‘700 weniger als im Vorjahr.  
 
Die Nachfrage der SBB-Tageskarte hat sich gegenüber 2018 auf 
tiefem Niveau gehalten. In der jüngeren Zeit hat sich die  
Preisgestaltung für Fahrten mit dem öffentl. Verkehr weiter-

entwickelt und der Druck zur Abschaffung oder zumindest der 
Einführung von weitgehenden Bezugseinschränkungen für 
Gemeindetageskarten steigt. Die Zukunft der Tageskarte ist somit 
ungewiss.  
 
 
7 Umweltschutz und Raumordnung 
 
Für die Wasserversorgung war 2019 ein erfreuliches Jahr, da es zu 
keinen Leitungsbrüchen kam und darum auch keine 
Lieferunterbrüche zu verzeichnen waren. Somit konnte sich die 
Wasserversorgung auf die Sanierung der Rohrkeller der beiden 
Reservoire Oberreute und Sturzenhard konzentrieren. Das primäre 
Ziel war die vollumfängliche Einbindung in die Steuerzentrale. Es sind 
nun alle Funktionalitäten operativ, die alte Steuerung konnte 
demontiert werden und gehört definitiv der Vergangenheit an. Der 
Kostenvoranschlag betrug Fr. 100‘000 pro Reservoir. Die 
Bruttokosten betrugen Fr. 93‘205 für Sturzenhard und Fr. 89‘663 für 
Oberreute. Die Beiträge der Assekuranz an die Sanierungsarbeiten 
beschränkten sich auf die wertvermehrenden Anlagenteile und 
betrugen insgesamt Fr. 25‘746. Der Einbau einer zusätzlichen Pumpe 
im Reservoir Oberreute ermöglicht es nun, das für die Versorgung 
der Druckzone Dorf nicht benötigte Wasser in das Reservoir 
Hirschberg zu pumpen, dessen Druckzone den grössten 
Wasserbedarf aufweist. Durch diese Möglichkeit erhöht sich unser 
Versorgungsgrad mit lokalem Trinkwasser.  
 
Die Erfolgsrechnung des Abwasserwerks Rosenbergsau (AWR) schloss 
mit einem Gesamtaufwand von Fr. 5.02 Mio. ab. Der Ertragsüber-
schuss von knapp Fr. 857‘000 viel deutlich höher aus als die 
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budgetierten Fr. 501‘000. Durch die Auflösung der 
Aufwertungsreserve von Fr. 158’000 veränderte sich das Eigenkapital 
um Fr. 699‘000 und betrug per 31.12.19 Fr. 5.143 Mio. Wichtigstes 
Geschäft für den Verwaltungsrat war die Festlegung des Verfahrens 
zur Elimination von Mikroverunreinigungen (EMV). Aufgrund der 
Ergebnisse einer Variantenstudie, die das Verfahren Ozonung mit 
dem Verfahren mikrogranulierte Aktivkohle verglich, fiel der 
Entscheid zugunsten der Aktivkohle aus. Anschliessend wurde ein 
Vorprojekt für den Neubau der EMV-Stufe in Auftrag gegeben. Eine 
erste Kostenschätzung zeigt, dass bei Gesamtkosten von Fr. 15 Mio. 
und Bundesbeiträgen von Fr. 11 Mio. rund Fr. 4 Mio. durch den AWR  
getragen werden müssen. Ziel ist es, nach Anhörung des BAFU, im 
November 2020 die weitere Projektierung und spätere Realisierung 
fortzusetzen. 
 
Die Jahresrechnung des Zweckverband Kehrichtverwertung Rheintal 
(KVR) schloss, nach Verbuchung von zusätzlichen Abschreibungen, 
mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 507‘700 ab. Das 
ausserordentliche Ergebnis ist auf die Umstellung zum neuen 
Rechnungsmodell der St. Galler Gemeinden zurückzuführen. Dieses 
Rechnungsmodell forderte die Auflösung der Spezialfinanzierungen 
Grünabfuhr, Papiersammlung und Tierkörpersammelstellen im 
Gesamtbetrag von Fr. 842‘851. Dadurch wurden zusätzliche 
Abschreibungen von Fr. 615‘000 auf den beiden Tierkörpersammel-
stellen Oberriet und Au möglich. Nebst der Organisation der 
Verwertung und Entsorgung der verschiedenen Abfall- und 
Recyclingfraktionen betreibt der KVR auch noch die Deponie Lienz, 
wo vor allem Schlacken und weitere nicht brenn- und verwertbare 
Abfälle mit geringem bis mittlerem Schadstoffgehalt deponiert 
werden. Der Betrieb der Deponie ergab einen Ertragsüberschuss von 

gut Fr. 219‘000 und trug ebenfalls wesentlich zum Ergebnis des KVR 
bei.  
 
8 Volkswirtschaft 
 
Durch den vor allem zur Hangentlastung durchgeführten Holzschlag 
im Bereich Brücke Wolftobel ergab sich bei Kosten von Fr. 30‘416 
und Erträgen von Fr. 27‘747 eine Entnahme aus der Spezial-
finanzierung Forstprojekte.  
 
Die ebenfalls spezialfinanzierte Rechnung des Wärmeverbund Reute 
schloss mit einem geringen Ertragsüberschuss von Fr. 2‘796 ab. Der 
Abschreibungsbedarf ist mit Fr. 42‘240 noch immer 
unverhältnismässig hoch und macht mehr als die Hälfte der 
Betriebskosten aus.  
 
 
9 Finanzen und Steuern 
 
Deutlich über Budget sprudelten die Steuereinnahmen 2019. 
Insgesamt gingen Fr. 2‘514‘735 ein. Dies entspricht gegenüber dem 
konservativen Voranschlag einem Mehrertrag von rund Fr. 650‘000 
oder knapp Fr. 436’000 gegenüber der Rechnung 2018. 
Hauptsächliche Mehreinnahmen verzeichnen die Nachzahlungen für 
die Vorjahre (Fr.131‘000 natürliche und Fr. 37‘000 juristische 
Personen gegenüber Vorjahr) Wesentlich zugenommen haben 2019 
auch die Steuereinnahmen juristische Personen (Fr. 95‘000 
gegenüber 2018). Der Sondersteuerertrag erhöhte sich gegenüber 
2018 um Fr. 10’000 Grundstückgewinnsteuer, Fr. 26‘000 
Handänderungssteuer und Fr. 127‘000 Erbschafts-und Schenkungs-
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die Vorjahre (Fr.131‘000 natürliche und Fr. 37‘000 juristische 
Personen gegenüber Vorjahr) Wesentlich zugenommen haben 2019 
auch die Steuereinnahmen juristische Personen (Fr. 95‘000 
gegenüber 2018). Der Sondersteuerertrag erhöhte sich gegenüber 
2018 um Fr. 10’000 Grundstückgewinnsteuer, Fr. 26‘000 
Handänderungssteuer und Fr. 127‘000 Erbschafts-und Schenkungs-



steuern. Dadurch hat sich die Steuerkraft der Gemeinde Reute 
wesentlich erhöht und liegt mit Fr. 775 (Vorjahr Fr. 699) pro 
Steuereinheit und Einwohner:in nun bei knapp 85% (Vorjahr 77%) 
des kantonalen Mittels zwischen der von Trogen und Waldstatt. 
 
Der Beitrag aus dem kantonalen Finanzausgleich hat um Fr. 7‘000 
zugenommen und betrug Fr. 343‘600. 
 
Der Ertrag aus Liegenschaften des Finanzvermögens beträgt knapp 
Fr. 36‘000.  

10
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Gestufter Erfolgsausweis Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Betrag Betrag Betrag

Betrieblicher Aufwand 6'229'624.13 5'731'587.00 4'719'871.78
30 Personalaufwand 3'341'012.65 2'967'167.00 2'333'568.95
31 Sach- und übriger Aufwand 1'445'960.11 1'313'900.00 951'457.65
33 Abschreibungen 199'040.00 200'800.00 171'984.00
35 Einlagen
36 Transferaufwand 1'243'611.37 1'249'720.00 1'262'861.18
37 Durchlaufende Beiträge

Betrieblicher Ertrag 6'666'414.23 5'617'900.00 4'919'138.67
40 Fiskalertrag 2'514'735.26 1'862'000.00 2'078'920.17
41 Regalien und Konzessionen
42 Entgelte 3'427'407.70 3'107'600.00 2'181'428.90
43 Verschiedene Erträge 74'543.60 5'500.00 3'084.44
45 Entnahmen Fonds
46 Transferertrag 649'727.67 642'800.00 655'705.16
47 Durchlaufende Beiträge

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 436'790.10 -113'687.00 199'266.89

34 Finanzaufwand 52'133.85 63'000.00 53'564.78
44 Finanzertrag 86'193.70 82'900.00 97'483.40

Ergebnis aus Finanzierung 34'059.85 19'900.00 43'918.62

Operatives Ergebnis 470'849.95 -93'787.00 243'185.51

38 Ausserordentlicher Aufwand
48 Ausserordentlicher Ertrag 15'553.00
90 Spezialfinanzierung Aufwand-Ertrag 23'734.63 -51'563.00 -116'699.00

Ausserordentliches Ergebnis 23'734.63 -51'563.00 -101'146.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 494'584.58 -145'350.00 142'039.51

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Artengliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 Aufwand 6'281'757.98 5'794'587.00 4'773'436.56

30 Personalaufwand 3'341'012.65 2'967'167.00 2'333'568.95

300 Behörden, Kommissionen 100'854.74 97'450.00 90'803.55

301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 2'131'898.10 1'856'550.00 1'324'271.90

302 Löhne der Lehrkräfte 590'851.40 521'000.00 528'503.40

305 Arbeitgeberbeiträge 462'765.20 422'045.00 335'300.05

309 Übriger Personalaufwand 54'643.21 70'122.00 54'690.05

31 Sach- und Übriger Betriebsaufwand 1'445'960.11 1'313'900.00 951'457.65

310 Material- und Warenaufwand 268'733.92 246'500.00 170'979.96

311 Nicht aktivierbare Anlagen 49'533.31 55'800.00 44'643.75

312 Wasser, Energie, Heizmaterial 104'055.97 116'200.00 97'448.16

313 Dienstleistungen und Honorare 328'333.99 363'050.00 291'002.25

314 Baulicher Unterhalt 366'402.92 267'800.00 261'307.79

315 Unterhalt Mobilien und immaterielle Anlagen 95'284.85 57'250.00 38'049.35

316 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren 158'933.10 161'000.00

317 Spesenentschädigungen 44'509.95 39'400.00 28'814.85

318 Wertberichtigungen auf Forderungen 20.00 7'414.20

319 Verschiedener Betriebsaufwand 30'152.10 6'900.00 11'797.34

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 199'040.00 200'800.00 171'984.00

330 Sachanlagen VV 199'040.00 200'800.00 171'984.00

34 Finanzaufwand 52'133.85 63'000.00 53'564.78

340 Zinsaufwand 9'400.00 11'000.00 10'003.33

343 Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen 42'433.35 52'000.00 43'561.45

349 Verschiedener Finanzaufwand 300.50

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Artengliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

36 Transferaufwand 1'243'611.37 1'249'720.00 1'262'861.18

360 Ertragsanteile an Dritte 7'514.40 8'000.00 8'093.00

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 115'236.00 101'750.00 107'086.35

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 1'076'660.97 1'103'820.00 1'126'481.83

366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 44'200.00 36'150.00 21'200.00

4 Ertrag 6'752'607.93 5'700'800.00 5'032'175.07

40 Fiskalertrag 2'514'735.26 1'862'000.00 2'078'920.17

400 Direkte Steuern natürliche Personen 1'926'713.09 1'611'000.00 1'787'777.73

401 Direkte Steuern juristische Personen 218'652.82 80'000.00 85'828.59

402 Übrige Direkte Steuern 360'970.60 165'000.00 196'806.55

403 Besitz- und Aufwandsteuern 8'398.75 6'000.00 8'507.30

42 Entgelte 3'427'407.70 3'107'600.00 2'181'428.90

420 Ersatzabgaben 31'586.20 28'000.00 33'515.40

421 Gebühren für Amtshandlungen 66'161.11 58'000.00 60'989.55

424 Benützungsgebühren und Dienstleistungen 2'931'080.66 2'655'400.00 1'727'680.97

425 Erlös aus Verkäufen 333'360.58 360'500.00 305'867.68

426 Rückerstattungen 65'219.15 5'600.00 53'182.45

429 Übrige Entgelte 100.00 192.85

43 Verschiedene Erträge 74'543.60 5'500.00 3'084.44

439 Übriger Ertrag 74'543.60 5'500.00 3'084.44

44 Finanzertrag 86'193.70 82'900.00 97'483.40

440 Zinsertrag 165.60 2'200.00 332.25

441 Realisierte Gewinne FV 500.00

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Artengliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

443 Liegenschaftenertrag FV 81'046.30 76'000.00 80'340.80

447 Liegenschaftenertrag VV 4'981.80 4'700.00 16'310.35

46 Transferertrag 649'727.67 642'800.00 655'705.16

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 42'873.70 66'600.00 65'604.90

462 Finanz- und Lastenausgleich 343'600.00 340'000.00 336'600.00

463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 260'851.87 234'700.00 250'823.51

469 Verschiedener Transferertrag 2'402.10 1'500.00 2'676.75

48 Ausserordentlicher Ertrag 15'553.00

486 Ausserordentliche Transfererträge 15'553.00

9 Abschluss / Bilanzübernahme -470'849.95 -51'563.00 -258'738.51

90 Abschluss -470'849.95 -51'563.00 -258'738.51

900 Abschluss Erfolgsrechnung -494'584.58 -142'039.51

901 Spezialfinanzierung 23'734.63 -51'563.00 -116'699.00

6'281'757.98 6'281'757.98 5'794'587.00 5'649'237.00 4'773'436.56 4'773'436.56

Gesamtergebnis 145'350.00

6'281'757.98 6'281'757.98 5'794'587.00 5'794'587.00 4'773'436.56 4'773'436.56

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Gegenüber dem Voranschlag sind für das Verwaltungs- und Betriebspersonal rund Fr. 275‘000 höhere 
Lohnaufwendungen angefallen. Davon gehen Fr. 253‘000 auf das Konto der beiden Pflegeheime. Dies ist auf 
unerwartet starke Personalfluktuationen nach der Übernahme des Sonnenscheins zurückzuführen.  
 
Die um knapp Fr. 70‘000 höheren Ausgaben für Löhne der Lehrkräfte sind hauptsächlich auf krankheitsbedingte 
Abwesenheiten zurückzuführen. Davon wurden gut Fr. 26‘000 von der Krankentaggeldversicherung rückerstattet. 
Durch die höheren Lohnkosten ergeben sich auch höhere Arbeitgeberbeiträge.  
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Durch die hohe Belegung der Pflegeheime wurden zusätzlich Fr. 12‘000 für medizinisches Material ausgegeben 
und dazu entstanden Mehrkosten von Fr. 7‘500 im übrigen Warenaufwand. 

Der Minderaufwand für Dienstleistungen und Honorare verteilt sich auf viele diverse Positionen. Die grössten 
Abweichungen betragen: Fr. -2‘500 Grundbuchgeometer, - 5‘000 Beratung Pflegeheime, -6‘000 Ortsplanung, 
-10‘000 Holzschlag Wolftobel, +5‘000 Schülertransporte nach Balgach für Schwimmunterricht wegen Renovation 
des Hallenbads Altstätten.  

Der Mehraufwand von knapp Fr. 100‘000 für baulichen Unterhalt entstand hauptsächlich aufgrund der 
Neugestaltung des Spielplatzes Schachen Fr. 70‘000, realisiertes Postautowartehäuschen Dorf Fr. 14‘000 und 
Winterdienst Fr. 12‘000. 

Die Anschaffung von Pflegeinstufungssoftware und der Aufbau von zweckdienlichen und zukunftsgerichteten IT- 
Strukturen schlugen mit Fr. 42‘000 beim immateriellen Unterhalt zu Buche.  

Die Differenz von Fr. 23‘000 innerhalb der Kontogruppe Verschiedenes hat ihre Ursache im Kontenplan der 
Pflegeheimbuchhaltung. Die entsprechenden Einnahmen finden sich unter übrige Dienstleistungen. Der Kontoplan 
wird diesbezüglich verfeinert werden.  
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Der Fiskalertrag hat gegenüber 2018 um fast einen Viertel zugenommen und den budgetierten Betrag um  
Fr. 650‘000 übertroffen. 

Die Mehreinnahmen an Entgelt sind hauptsächlich auf Mehreinnahmen der Pflegeheime Fr. 42‘000 Pensionsgelder 
und Fr. 132‘000 Pflegegelder und Fr. 100‘000 für übrige Dienstleistungen, davon Fr. 70‘000 für die Beratung und 
Begleitung des Pflegeheim Boden, Trogen, zurückzuführen. 
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Wie immer wurden die Steuererträge konservativ budgetiert. Gegenüber dem Vorjahr sind die Steuererträge 
jedoch ausserordentlich stark angestiegen. Dies bei den natürlichen und bei den juristischen Personen. Aufgrund 
der aus Datenschutzgründen restriktiven Auskunftspolitik des kantonalen Steueramts kann noch nicht gesagt 
werden, ob der Anstieg einmalig war oder nachhaltig sein wird.  

Der ausserordentliche Ertrag an Sondersteuern ist vor allem auf einen Einzelfall an Erbschafts- und 
Schenkungssteuern zurückzuführen. 
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Je eine Rückzahlung von bevorschussten Alimenten und Sozialhilfegeldern nach einer IV Anerkennung  sowie die 
grosszügige Unterstützung der Metrohm-Stiftung Fr. 60‘000 und der Raiffeisenbank Heiden Fr. 4‘000 an die 
Neugestaltung des Spielplatz Schachen finden sich in den Beiträgen v. Gemeinwesen und Dritten 
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Artengliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

5 Investitionsausgaben 795'984.31 393'000.00 361'345.02

50 Sachanlagen 436'093.51 200'000.00 144'720.62

504 Hochbauten 182'868.21 200'000.00 144'720.62

5040.01 Reservoir Hirschberg 144'720.62

5040.03 Reservoir Sturzenhard 93'205.40 100'000.00

5040.05 Reservoir Oberreute 89'662.81 100'000.00

506 Mobilien 253'225.30

5060.00 Mobilien Heime 253'225.30

56 Eigene Investitionsbeiträge 267'480.10 193'000.00 25'000.00

561 Kantone und Konkordate 267'480.10 193'000.00 25'000.00

5610.02 InvestitionsbeiträgeTanklöschfahrzeug 146'472.60 123'000.00

5610.03 Investitionsbeiträge Trottoir Wolftobel-Gern 100'000.00 70'000.00

5610.04 Investitionsbeiträge Sanierung Schachenkreuzung 21'007.50 25'000.00

59 Übertrag an Bilanz 92'410.70 191'624.40

590 Passivierungen 92'410.70 191'624.40

5900.00 Passivierungen Sachanlagen 92'410.70 191'624.40

6 Investitionseinnahmen 795'984.31 103'650.00 361'345.02

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 92'410.70 103'650.00 191'624.40

634 Öffentliche Unternehmungen 92'410.70 103'650.00 191'624.40

6340.00 Beiträge Dritter 92'410.70 103'650.00 191'624.40

InvestitionsrechnungGemeinde Reute
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Artengliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

69 Übertrag an Bilanz 703'573.61 169'720.62

690 Aktivierung Nettoinvestitionen 703'573.61 169'720.62

6900.00 Aktivierung Nettoinvestitionen 703'573.61 169'720.62

795'984.31 795'984.31 393'000.00 103'650.00 361'345.02 361'345.02

Nettoinvestition 289'350.00

795'984.31 795'984.31 393'000.00 393'000.00 361'345.02 361'345.02

InvestitionsrechnungGemeinde Reute
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Geldflussrechnung - Fonds "Flüssige Mittel und krzfr. Geldanlagen" 2019 2018 
 CHF CHF 

   
Geschäftsbereich   
Ertragsüberschuss ausgewiesen 494'584.58  142'039.51  
Einlage (+) / Entnahme (-) Spezialfinanzierung (901) -23'734.63  116'699.00  
= Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 470'849.95  258'738.51  
   
Abschreibungen Verwaltungsvermögen (33) 199'040.00  171'984.00  
Wertberichtigung Anlagen Finanzvermögen (344, 444) 0.00  0.00  
Abschreibungen Investitionsbeiträge (366) 44'200.00  21'200.00  
Umbuchung realisierte Gewinn Finanzvermögen (441) 0.00  -500.00  
Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Rückstellungen (205) - Bildung/Auflösung 0.00  -2'180.95  

   
Geldfluss geschäftlich - vor Veränderung Guthaben und Verpflichtungen 714'089.95  449'241.56  
   
Zunahme (-) / Abnahme (+) Forderungen (101) -428'010.20  -79'750.14  
Zunahme (-) / Abnahme (+) Aktive Rechnungsabgrenzungen (104) 187'574.44  92'426.63  
Zunahme (+) / Abnahme (-) Laufende Verbindlichkeiten (200) 378'252.95  -116'461.46  
Zunahme (+) / Abnahme (-) passive Rechnungsabgrenzung (204) -112'646.42  84'259.87  
Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Rückstellungen (205) - Verbrauch 0.00  0.00  
Geldeingang auf Kontos Fonds und Spezialfinanzierungen 6'246.20  5'032.75  

   
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit (Cash Flow) 745'506.92 434'749.21 
   
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verwaltungsvermögen 
Investitionen (-) / (+) Desinvestition öff. Ordnung und Sicherheit (1) -146'472.60  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition öff. Ordnung und Sicherheit (1) 66'664.55  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Gesundheit (4) -253'225.30  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verkehr (6) -121'007.50  -25'000.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Umweltschutz und Raumordnung -182'868.21  -144'720.62  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Umweltschutz und Raumordnung 25'746.15  191'624.40  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Volkswirtschaft (Forstwirtschaft) Rückzahlung Darlehen 0.00  0.00  
   
Total Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verwaltungsvermögen -611'162.91  21'903.78  
   
Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen  
Umbuchung realisierte Gewinn Finanzvermögen (441) 0.00  500.00  
Verkauf Land an Kanton (für Bushaltestelle) 0.00  947.50  
Kauf Wohnhaus Dorf 52 - Invest Finanzvermögen - Sachanlagen (108) 0.00  0.00  

   
Total Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen - Sachanlagen 0.00  1'447.50  
   

Geldflussrechnung - Fonds "Flüssige Mittel und krzfr. Geldanlagen" 2019 2018 
 CHF CHF 

   
Geschäftsbereich   
Ertragsüberschuss ausgewiesen 494'584.58  142'039.51  
Einlage (+) / Entnahme (-) Spezialfinanzierung (901) -23'734.63  116'699.00  
= Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 470'849.95  258'738.51  
   
Abschreibungen Verwaltungsvermögen (33) 199'040.00  171'984.00  
Wertberichtigung Anlagen Finanzvermögen (344, 444) 0.00  0.00  
Abschreibungen Investitionsbeiträge (366) 44'200.00  21'200.00  
Umbuchung realisierte Gewinn Finanzvermögen (441) 0.00  -500.00  
Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Rückstellungen (205) - Bildung/Auflösung 0.00  -2'180.95  

   
Geldfluss geschäftlich - vor Veränderung Guthaben und Verpflichtungen 714'089.95  449'241.56  
   
Zunahme (-) / Abnahme (+) Forderungen (101) -428'010.20  -79'750.14  
Zunahme (-) / Abnahme (+) Aktive Rechnungsabgrenzungen (104) 187'574.44  92'426.63  
Zunahme (+) / Abnahme (-) Laufende Verbindlichkeiten (200) 378'252.95  -116'461.46  
Zunahme (+) / Abnahme (-) passive Rechnungsabgrenzung (204) -112'646.42  84'259.87  
Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Rückstellungen (205) - Verbrauch 0.00  0.00  
Geldeingang auf Kontos Fonds und Spezialfinanzierungen 6'246.20  5'032.75  

   
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit (Cash Flow) 745'506.92 434'749.21 
   
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verwaltungsvermögen 
Investitionen (-) / (+) Desinvestition öff. Ordnung und Sicherheit (1) -146'472.60  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition öff. Ordnung und Sicherheit (1) 66'664.55  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Gesundheit (4) -253'225.30  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verkehr (6) -121'007.50  -25'000.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Umweltschutz und Raumordnung -182'868.21  -144'720.62  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Umweltschutz und Raumordnung 25'746.15  191'624.40  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Volkswirtschaft (Forstwirtschaft) Rückzahlung Darlehen 0.00  0.00  
   
Total Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verwaltungsvermögen -611'162.91  21'903.78  
   
Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen  
Umbuchung realisierte Gewinn Finanzvermögen (441) 0.00  500.00  
Verkauf Land an Kanton (für Bushaltestelle) 0.00  947.50  
Kauf Wohnhaus Dorf 52 - Invest Finanzvermögen - Sachanlagen (108) 0.00  0.00  

   
Total Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen - Sachanlagen 0.00  1'447.50  
   

Geldflussrechnung - Fonds "Flüssige Mittel und krzfr. Geldanlagen" 2019 2018 
 CHF CHF 

   
Geschäftsbereich   
Ertragsüberschuss ausgewiesen 494'584.58  142'039.51  
Einlage (+) / Entnahme (-) Spezialfinanzierung (901) -23'734.63  116'699.00  
= Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 470'849.95  258'738.51  
   
Abschreibungen Verwaltungsvermögen (33) 199'040.00  171'984.00  
Wertberichtigung Anlagen Finanzvermögen (344, 444) 0.00  0.00  
Abschreibungen Investitionsbeiträge (366) 44'200.00  21'200.00  
Umbuchung realisierte Gewinn Finanzvermögen (441) 0.00  -500.00  
Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Rückstellungen (205) - Bildung/Auflösung 0.00  -2'180.95  

   
Geldfluss geschäftlich - vor Veränderung Guthaben und Verpflichtungen 714'089.95  449'241.56  
   
Zunahme (-) / Abnahme (+) Forderungen (101) -428'010.20  -79'750.14  
Zunahme (-) / Abnahme (+) Aktive Rechnungsabgrenzungen (104) 187'574.44  92'426.63  
Zunahme (+) / Abnahme (-) Laufende Verbindlichkeiten (200) 378'252.95  -116'461.46  
Zunahme (+) / Abnahme (-) passive Rechnungsabgrenzung (204) -112'646.42  84'259.87  
Zunahme (+) / Abnahme (-) kurzfristige Rückstellungen (205) - Verbrauch 0.00  0.00  
Geldeingang auf Kontos Fonds und Spezialfinanzierungen 6'246.20  5'032.75  

   
Geldfluss aus Geschäftstätigkeit (Cash Flow) 745'506.92 434'749.21 
   
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verwaltungsvermögen 
Investitionen (-) / (+) Desinvestition öff. Ordnung und Sicherheit (1) -146'472.60  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition öff. Ordnung und Sicherheit (1) 66'664.55  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Gesundheit (4) -253'225.30  0.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verkehr (6) -121'007.50  -25'000.00  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Umweltschutz und Raumordnung -182'868.21  -144'720.62  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Umweltschutz und Raumordnung 25'746.15  191'624.40  
Investitionen (-) / (+) Desinvestition Volkswirtschaft (Forstwirtschaft) Rückzahlung Darlehen 0.00  0.00  
   
Total Investitionen (-) / (+) Desinvestition Verwaltungsvermögen -611'162.91  21'903.78  
   
Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen  
Umbuchung realisierte Gewinn Finanzvermögen (441) 0.00  500.00  
Verkauf Land an Kanton (für Bushaltestelle) 0.00  947.50  
Kauf Wohnhaus Dorf 52 - Invest Finanzvermögen - Sachanlagen (108) 0.00  0.00  

   
Total Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen - Sachanlagen 0.00  1'447.50  
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Investition (-) / (+) Desinvestition Zedel - Finanzanlagen 0.00  0.00  
Investition (-) / (+) Desinvestition Anteilscheine - Finanzanlagen -5'000.00  0.00  
(+) Desinvestition - Rückzahlung Stammkapital Wärmeverbund 0.00  0.00  
Investition (-) / (+) Desinvestition Darlehen Wärmeverbund - Finanzanlagen 0.00  0.00  
   
Total Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen - Finanzanlagen (107) -5'000.00  0.00  
   
Geldfluss aus Investitionstätigkeit -616'162.91 23'351.28 
   
Betrieblicher Kapitalüberschuss (Freier Cash Flow) 129'344.01 458'100.49 
   
Finanzierungsbereich   
Zunahme (+) Abnahme (-) kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00  0.00  
Zunahme (+) Abnahme (-) langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) -27'700.00  -27'700.00  
   
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -27'700.00 -27'700.00 
   
Veränderung Fonds Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 101'644.01 430'400.49 
   
Nachweis Veränderung Fonds Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 
Anfangsbestand Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen 

593'296.48  162'895.99  

Endbestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 694'940.49  593'296.48  
   
Abnahme (-) Zunahme (+) Fonds Flüssige Mittel und 
krzfr. Geldanlagen 

101'644.01 430'400.49 

   
   

 

Investition (-) / (+) Desinvestition Zedel - Finanzanlagen 0.00  0.00  
Investition (-) / (+) Desinvestition Anteilscheine - Finanzanlagen -5'000.00  0.00  
(+) Desinvestition - Rückzahlung Stammkapital Wärmeverbund 0.00  0.00  
Investition (-) / (+) Desinvestition Darlehen Wärmeverbund - Finanzanlagen 0.00  0.00  
   
Total Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen - Finanzanlagen (107) -5'000.00  0.00  
   
Geldfluss aus Investitionstätigkeit -616'162.91 23'351.28 
   
Betrieblicher Kapitalüberschuss (Freier Cash Flow) 129'344.01 458'100.49 
   
Finanzierungsbereich   
Zunahme (+) Abnahme (-) kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00  0.00  
Zunahme (+) Abnahme (-) langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) -27'700.00  -27'700.00  
   
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -27'700.00 -27'700.00 
   
Veränderung Fonds Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 101'644.01 430'400.49 
   
Nachweis Veränderung Fonds Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 
Anfangsbestand Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen 

593'296.48  162'895.99  

Endbestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 694'940.49  593'296.48  
   
Abnahme (-) Zunahme (+) Fonds Flüssige Mittel und 
krzfr. Geldanlagen 

101'644.01 430'400.49 

   
   

 

Investition (-) / (+) Desinvestition Zedel - Finanzanlagen 0.00  0.00  
Investition (-) / (+) Desinvestition Anteilscheine - Finanzanlagen -5'000.00  0.00  
(+) Desinvestition - Rückzahlung Stammkapital Wärmeverbund 0.00  0.00  
Investition (-) / (+) Desinvestition Darlehen Wärmeverbund - Finanzanlagen 0.00  0.00  
   
Total Investitionen (-) / Desinvestition (+) Finanzvermögen - Finanzanlagen (107) -5'000.00  0.00  
   
Geldfluss aus Investitionstätigkeit -616'162.91 23'351.28 
   
Betrieblicher Kapitalüberschuss (Freier Cash Flow) 129'344.01 458'100.49 
   
Finanzierungsbereich   
Zunahme (+) Abnahme (-) kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 0.00  0.00  
Zunahme (+) Abnahme (-) langfristige Finanzverbindlichkeiten (206) -27'700.00  -27'700.00  
   
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -27'700.00 -27'700.00 
   
Veränderung Fonds Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 101'644.01 430'400.49 
   
Nachweis Veränderung Fonds Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 
Anfangsbestand Flüssige Mittel und kurzfristige 
Geldanlagen 

593'296.48  162'895.99  

Endbestand Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 694'940.49  593'296.48  
   
Abnahme (-) Zunahme (+) Fonds Flüssige Mittel und 
krzfr. Geldanlagen 

101'644.01 430'400.49 
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Bilanz 31.12.19 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

1 Aktiven 8'388'377.64 7'673'374.96 715'002.68

10 Finanzvermögen 3'438'173.35 3'091'093.58 347'079.77

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 694'940.49 593'296.48 101'644.01

1000 Kasse 7'152.20 2'928.85 4'223.35
1000.00 Kasse 7'152.20 2'928.85 4'223.35

1001 Post 373'595.07 350'514.66 23'080.41
1001.00 PC-Konto 90-18274-4 362'953.53 336'959.31 25'994.22
1001.10 PC-Konto 90-136166-4 10'641.54 13'555.35 -2'913.81

1002 Bank 314'193.22 239'852.97 74'340.25
1002.10 Raiffeisenbank Heiden 154'193.22 239'852.97 -85'659.75
1002.11 CS (Kaution) 160'000.00 160'000.00

101 Forderungen 617'385.39 189'375.19 428'010.20

1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
gegenüber Dritten

477'487.95 71'533.70 405'954.25

1010.00 Debitoren 448'718.85 16'709.45 432'009.40
1010.66 Debitoren Übrige 27'390.05 53'478.60 -26'088.55
1010.80 Auslagen Watt-Rechnungen 1'379.05 1'345.65 33.40

1012 Steuerforderungen 139'897.23 117'841.22 22'056.01
1012.00 Steuerguthaben von Kanton 139'897.23 117'841.22 22'056.01

1019 Übrige Forderungen 0.21 0.27 -0.06
1019.40 Rundungsdifferenz MwST 0.21 0.27 -0.06

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 355'914.97 543'489.41 -187'574.44

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 81'461.97 245'638.41 -164'176.44
1041.00 TA Sach- und übriger Betriebsertrag 81'461.97 245'638.41 -164'176.44

Bilanz mit VeränderungGemeinde Reute
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Bilanz 31.12.19 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

1042 Steuern 274'453.00 297'851.00 -23'398.00
1042.00 Steuern 274'453.00 297'851.00 -23'398.00

107 Finanzanlagen 48'680.00 43'680.00 5'000.00

1070 Aktien und Anteilscheine 45'000.00 40'000.00 5'000.00
1070.00 Konsumgenossenschaft Reute AR 40'000.00 40'000.00
1070.01 Genossenschaft Drei König, Oberegg 5'000.00 5'000.00

1071 Verzinsliche Anlagen 3'680.00 3'680.00
1071.00 Festverzinsliche Wertpapiere Zedel 3'680.00 3'680.00

108 Sachanlagen 1'721'252.50 1'721'252.50

1080 Grundstücke FV 217'552.50 217'552.50
1080.00 Grundstück GB-Nr. 164 Schachen 217'552.50 217'552.50

1084 Gebäude FV 1'503'700.00 1'503'700.00
1084.00 Gebäude FV 1'503'700.00 1'503'700.00

14 Verwaltungsvermögen 4'950'204.29 4'582'281.38 367'922.91

140 Sachanlagen 4'157'828.66 3'946'521.30 211'307.36

1401 Strassen / Verkehrswege 183'400.00 189'000.00 -5'600.00
1401.10 Gemeindestrassen, Trottoirs 239'133.00 239'133.00
1401.11 Wertberichtigung Gemeindestrassen/Verkehrswege -55'733.00 -50'133.00 -5'600.00

1403 Übrige Tiefbauten 1'439'726.88 1'482'726.88 -43'000.00
1403.10 Wasser/Abwasser/Meteor/übr. Tiefbauten 1'753'516.78 1'753'516.78
1403.11 Wertberichtigung übrige Tiefbauten -313'789.90 -270'789.90 -43'000.00

1404 Hochbauten 2'306'876.48 2'274'794.42 32'082.06
1404.10 Hochbauten 2'911'689.48 2'754'567.42 157'122.06
1404.11 Wertberichtigung Hochbauten -604'813.00 -479'773.00 -125'040.00

Bilanz mit VeränderungGemeinde Reute
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Bilanz 31.12.19 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

1406 Mobilien 227'825.30 227'825.30
1406.10 Mobilien 253'225.30 253'225.30
1406.11 Wertberichtigung Mobilien -25'400.00 -25'400.00

146 Investitionsbeiträge 792'375.63 635'760.08 156'615.55

1461 Investitionsbeiträge an Kantone und Konkordate 600'889.00 497'081.50 103'807.50
1461.10 Investitionsbeiträge an Kanton AR 722'069.80 601'062.30 121'007.50
1461.11 Wertberichtigung Investitionsbeiträge an Kantone und 

Konkordate
-121'180.80 -103'980.80 -17'200.00

1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und 
Gemeindezweckverbände

191'486.63 138'678.58 52'808.05

1462.10 Investitionsbeiträge an Bezirk Oberegg 252'023.63 172'215.58 79'808.05
1462.11  Wertberichtigung Investitionsbeiträge -60'537.00 -33'537.00 -27'000.00

2 Passiven -8'388'377.64 -7'673'374.96 -715'002.68

20 Fremdkapital -4'973'498.20 -4'734'956.22 -238'541.98

200 Laufende Verbindlichkeiten -705'555.10 -312'433.50 -393'121.60

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen von Dritten

-482'303.30 -161'921.75 -320'381.55

2000.00 Kreditoren -267'173.80 -148'451.00 -118'722.80
2000.66 Kreditoren Übrige -215'129.50 -13'470.75 -201'658.75

2001 Kontokorrente mit Dritten -4'601.80 -66'612.70 62'010.90
2001.20 Transit Diverses -5'921.90 -2'458.45 -3'463.45
2001.90 Nachlässe 1'320.10 -64'154.25 65'474.35

2005 Interne Kontokorrente 10'600.95 -10'600.95
2005.12 Pensionskasse SHP (alt AXA) 10'600.95 -10'600.95

2006 Depotgelder und Kautionen -218'650.00 -94'500.00 -124'150.00

Bilanz mit VeränderungGemeinde Reute
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Bilanz 31.12.19 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

2006.00 Depot Grundstückgewinnsteuer -214'000.00 -90'900.00 -123'100.00
2006.16 Depot Mietkautionen -4'650.00 -3'600.00 -1'050.00

204 Passive Rechnungsabgrenzung -36'546.35 -149'192.77 112'646.42

2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand -36'546.35 -149'192.77 112'646.42
2041.00 TP Sach- und übriger Betriebsaufwand -36'546.35 -149'192.77 112'646.42

205 Kurzfristige Rückstellungen -28'543.65 -28'543.65

2059 Übrige kurzfristige Rückstellungen -28'543.65 -28'543.65
2059.00 Rückstellung Gemeinde-Entwicklung -23'324.60 -23'324.60
2059.10 Rückstellung Zentrumsgestaltung -5'219.05 -5'219.05

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -3'134'100.00 -3'161'800.00 27'700.00

2064 Darlehen -3'134'100.00 -3'161'800.00 27'700.00
2064.00 Darlehen  Raiffeisen -2'000'000.00 -2'000'000.00
2064.10 Investitionsdarlehen IHG -134'100.00 -161'800.00 27'700.00
2064.20 Darlehen PostFinance -1'000'000.00 -1'000'000.00

209 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen und 
Fonds im Fremdkapital

-1'068'753.10 -1'082'986.30 14'233.20

2090 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen im 
FK

-867'250.95 -880'913.70 13'662.75

2090.10 Gewässerschutz Verpflichtung/Werterhalt FK -647'282.55 -649'623.94 2'341.39
2090.20 Heimatschutz FK -10'706.10 -10'706.10
2090.25 Wasserversorgung Verpflichtung/Werterhalt FK -123'829.00 -129'988.36 6'159.36
2090.60 Schutzraum-Ersatzbeiträge FK -85'433.30 -90'595.30 5'162.00

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK -201'502.15 -202'072.60 570.45
2091.00 Albert Keller-Fonds FK -52'296.95 -53'396.05 1'099.10
2091.05 Fonds für Blinde, Kranke, Arme FK -57'140.75 -57'240.75 100.00
2091.06 Fonds zur Verschönerung des Heimalltages der Bewohner -22'651.45 -20'746.35 -1'905.10

Bilanz mit VeränderungGemeinde Reute
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Bilanz 31.12.19 Bilanz 31.12.18 Zu- / Abnahme

2091.30 Sammelkonto Grabunterhalt -69'413.00 -70'689.45 1'276.45

29 Eigenkapital -3'414'879.44 -2'938'418.74 -476'460.70

290 Verpflichtungen bzw. Vorschüsse gegenüber 
Spezialfinanzierungen

123'785.27 108'551.39 15'233.88

2900 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 123'785.27 108'551.39 15'233.88
2900.00 Waldkäufe und Forstprojekte EK 1'090.75 -1'936.15 3'026.90
2900.10 Strassen, Wege, Plätze EK -49'294.00 -60'106.30 10'812.30
2900.15 Alters- und Pflegeheim Watt EK 168'282.11 164'090.89 4'191.22
2900.66 Wärmeverbund Dorf EK 3'706.41 6'502.95 -2'796.54

291 Fonds -144'651.68 -147'541.68 2'890.00

2910 Fonds im Eigenkapital -144'651.68 -147'541.68 2'890.00
2910.05 Vereinssaalerneuerungs-Fonds EK -14'795.48 -14'245.48 -550.00
2910.10 Freier Fonds EK -124'952.30 -128'392.30 3'440.00
2910.15 Familienhilfe-Fonds EK -1'377.95 -1'377.95
2910.20 Fonds für gesangliche Kulturprojekte EK -3'525.95 -3'525.95

296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen -227'477.00 -227'477.00

2960 Neubewertungsreserve Finanzvermögen -227'477.00 -227'477.00
2960.00 Neubewertungsreserve Finanzvermögen -227'477.00 -227'477.00

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -3'166'536.03 -2'671'951.45 -494'584.58

2990 Jahresergebnis -494'584.58 -494'584.58
2990.00 Jahresergebnis -494'584.58 -494'584.58

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -2'671'951.45 -2'671'951.45
2999.00 Eigenkapital Konto Vor- und Rückschläge -2'671'951.45 -2'671'951.45

Gewinn / Verlust

Bilanz mit VeränderungGemeinde Reute
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Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung  
 
Angewandtes Regelwerk und Abweichungen 
 
Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit dem kantonalen Finanzhaus-
haltsgesetz vom 4. Juni 2013, in Kraft ab 1.1.2014, erstellt. Dieses beruht auf den 
Grundsätzen des Harmonisierten Rechnungslegungsmodells 2 (HRM2) der Konferenz 
der Kantonalen Finanzdirektoren. Die Empfehlungen von HRM2 sind im Voranschlag 
ohne Abweichungen umgesetzt.  
 
Elemente der Jahresrechnung 
 
Die folgenden Elemente bilden integrierende Teile der Jahresrechnung: Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung, Bilanz und Anhang.  
 
Die Erfolgsrechnung weist die Erträge und Aufwändungen des Geschäftsjahres aus. 
Nach HRM2 wird sie zweistufig erstellt. In der ersten Stufe sind die mit der ordentli-
chen Tätigkeit zusammen hängenden Erträge und Aufwändungen im Vergleich mit 
den budgetierten Beträgen dargestellt; der Saldo dieser Stufe gibt das effektive Er-
gebnis wieder. Die zweite Stufe enthält die ausserordentlichen Erfolge sowie Bildun-
gen und Auflösungen von Reservepositionen. 
 
In der lnvestitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben für Investitionen 
in das Verwaltungsvermögen und die mit solchen Investitionen zusammenhängen-
den Einnahmen ausgewiesen und den im Voranschlag dafür gesprochenen Krediten 
gegenübergestellt.  
 
Die Geldflussrechnung stellt die Geldflüsse aus der betrieblichen Tätigkeit, den In-
vestitions- und den Finanzierungsvorgängen dar. Als Saldo resultiert die Veränderung 
der Flüssigen Mittel gegenüber dem Vorjahr.  
 
Die Bilanz weist als Bestandesrechnung auf der Aktivseite die Vermögenswerte und 
auf der Passivseite die Verpflichtungen und das Eigenkapital aus. Die Vermögenswer-
te werden unterteilt in Finanzvermögen und Verwaltungsvermögen.  
 
Im Anhang sind diejenigen zusätzlichen Informationen offengelegt, die für das 
grundsätzliche Verständnis über die finanzielle Lage und Entwicklung notwendig sind. 
 

Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze 
 
Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 
 
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen 
wirtschaftlichen Nutzen generieren oder sie unmittelbar zur Erfüllung einer öffentli-
chen Aufgabe genutzt werden und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann.  
 
Fremdkapital auf der Passivseite der Bilanz sind Verpflichtungen aufgrund eines Er-
eignisses mit Ursprung in der Vergangenheit, zu deren Erfüllung mit einem Mittelab-
fluss gerechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig ermittelt werden kann. 
Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung und die Höhe des künftigen Mittelabflusses mit 
Unsicherheiten behaftet sind, wird eine Verbindlichkeit in der Form einer Rückstel-
lung gebildet 
 
Als Ertrag gilt der gesamte Wertzuwachs innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Erträge werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Ertrag gilt als realisiert, 
wenn in der betreffenden Periode ein Zufluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem 
Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann.  
 
Als Aufwand gilt der gesamte Wertverzehr innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Aufwände werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Aufwand gilt als 
eingetreten, wenn in der betreffenden Periode ein Abfluss an wirtschaftlichem oder 
öffentlichem Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
 
Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
 
Es gilt für alle Positionen der Grundsatz der Einzelbewertung.  
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten. Die Ent-
wertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige Abschreibungen 
über die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Nachhaltigen Wertverminde-
rungen bzw. Wertaufholungen werden durch entsprechende Wertkorrekturen auf 
den jeweiligen Nutzwert Rechnung getragen, sobald eine solche Wertminderung 
absehbar ist. Für nicht budgetierte notwendige Wertkorrekturen sind Kreditüber-
schreitungen möglich; sie werden mit der Abnahme der Rechnung genehmigt.  
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  SEITE 
1. Fakultatives Referendum  
 
 
2. Bericht und Antrag der GPK  
 
 
3. Vorbemerkungen 

 
 

4. Gestufter Erfolgsausweis  
 
 
5. Erfolgsrechnung (Artengliederung)  
 
 
6. Investitionsrechnung (Artengliederung)  
 
 
7. Geldflussrechnung  
 
 
8. Bilanz  
 
 
9. Anhang  
 
 
10. Handänderungen 2018  

Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung  
 
Angewandtes Regelwerk und Abweichungen 
 
Die Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit dem kantonalen Finanzhaus-
haltsgesetz vom 4. Juni 2013, in Kraft ab 1.1.2014, erstellt. Dieses beruht auf den 
Grundsätzen des Harmonisierten Rechnungslegungsmodells 2 (HRM2) der Konferenz 
der Kantonalen Finanzdirektoren. Die Empfehlungen von HRM2 sind im Voranschlag 
ohne Abweichungen umgesetzt.  
 
Elemente der Jahresrechnung 
 
Die folgenden Elemente bilden integrierende Teile der Jahresrechnung: Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung, Bilanz und Anhang.  
 
Die Erfolgsrechnung weist die Erträge und Aufwändungen des Geschäftsjahres aus. 
Nach HRM2 wird sie zweistufig erstellt. In der ersten Stufe sind die mit der ordentli-
chen Tätigkeit zusammen hängenden Erträge und Aufwändungen im Vergleich mit 
den budgetierten Beträgen dargestellt; der Saldo dieser Stufe gibt das effektive Er-
gebnis wieder. Die zweite Stufe enthält die ausserordentlichen Erfolge sowie Bildun-
gen und Auflösungen von Reservepositionen. 
 
In der lnvestitionsrechnung werden die kreditpflichtigen Ausgaben für Investitionen 
in das Verwaltungsvermögen und die mit solchen Investitionen zusammenhängen-
den Einnahmen ausgewiesen und den im Voranschlag dafür gesprochenen Krediten 
gegenübergestellt.  
 
Die Geldflussrechnung stellt die Geldflüsse aus der betrieblichen Tätigkeit, den In-
vestitions- und den Finanzierungsvorgängen dar. Als Saldo resultiert die Veränderung 
der Flüssigen Mittel gegenüber dem Vorjahr.  
 
Die Bilanz weist als Bestandesrechnung auf der Aktivseite die Vermögenswerte und 
auf der Passivseite die Verpflichtungen und das Eigenkapital aus. Die Vermögenswer-
te werden unterteilt in Finanzvermögen und Verwaltungsvermögen.  
 
Im Anhang sind diejenigen zusätzlichen Informationen offengelegt, die für das 
grundsätzliche Verständnis über die finanzielle Lage und Entwicklung notwendig sind. 
 

Wesentliche Rechnungslegungsgrundsätze 
 
Allgemeine Bilanzierungsgrundsätze 
 
Vermögenswerte werden in den Aktiven der Bilanz geführt, wenn sie einen künftigen 
wirtschaftlichen Nutzen generieren oder sie unmittelbar zur Erfüllung einer öffentli-
chen Aufgabe genutzt werden und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann.  
 
Fremdkapital auf der Passivseite der Bilanz sind Verpflichtungen aufgrund eines Er-
eignisses mit Ursprung in der Vergangenheit, zu deren Erfüllung mit einem Mittelab-
fluss gerechnet werden muss und deren Betrag zuverlässig ermittelt werden kann. 
Wenn der Zeitpunkt der Erfüllung und die Höhe des künftigen Mittelabflusses mit 
Unsicherheiten behaftet sind, wird eine Verbindlichkeit in der Form einer Rückstel-
lung gebildet 
 
Als Ertrag gilt der gesamte Wertzuwachs innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Erträge werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Ertrag gilt als realisiert, 
wenn in der betreffenden Periode ein Zufluss an wirtschaftlichem oder öffentlichem 
Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann.  
 
Als Aufwand gilt der gesamte Wertverzehr innerhalb einer bestimmten Periode. Alle 
Aufwände werden in der Periode ihrer Verursachung erfasst. Ein Aufwand gilt als 
eingetreten, wenn in der betreffenden Periode ein Abfluss an wirtschaftlichem oder 
öffentlichem Nutzen stattgefunden hat, der verlässlich ermittelt werden kann. 
 
 
Allgemeine Bewertungsgrundsätze 
 
Es gilt für alle Positionen der Grundsatz der Einzelbewertung.  
 
Die Bewertung des Verwaltungsvermögens erfolgt zu Anschaffungswerten. Die Ent-
wertung durch die ordentliche Nutzung wird durch planmässige Abschreibungen 
über die angenommene Nutzungsdauer berücksichtigt. Nachhaltigen Wertverminde-
rungen bzw. Wertaufholungen werden durch entsprechende Wertkorrekturen auf 
den jeweiligen Nutzwert Rechnung getragen, sobald eine solche Wertminderung 
absehbar ist. Für nicht budgetierte notwendige Wertkorrekturen sind Kreditüber-
schreitungen möglich; sie werden mit der Abnahme der Rechnung genehmigt.  
 



34

 
Die Anlagen des Finanzvermögens werden zu Verkehrswerten bewertet. Die Ver-
kehrswerte werden nicht planmässig abgeschrieben, sondern periodisch an neue 
Gegebenheiten angepasst. Eine Neuermittlung der Verkehrswerte wird insbesondere 
vorgenommen, wenn sich die Marktverhältnisse massgebend verändern.  
 
Finanzielle Forderungen und Verbindlichkeiten werden zum Nominalwert bilanziert. 
 
 
Kurzfristige Finanzanlagen  
 
Die Wertschriften sind zum Kurswert auf Ende Jahr bewertet. 
 
 
Anlagen des Finanzvermögens 
 
Die Liegenschaften des Finanzvermögens sind mit dem amtlichen Verkehrswert in 
der Bilanz enthalten.  
 
 
Sachanlagen des Verwaltungsvermögens 
 
Die Sachanlagen des Verwaltungsvermögens werden zum Anschaffungs- bzw. Her-
stellkostenwert bewertet. Die Aktivierungsgrenze beträgt Fr. 30'000; Anschaffungen 
unter diesem Betrag werden im Anschaffungsjahr der Erfolgsrechnung belastet. Die 
Anlagen werden ab Nutzungsbeginn über die geschätzte Nutzungsdauer linear abge-
schrieben.  
 
Der Gemeinderat hat die Lebensdauer der jeweiligen Anlagekategorie wie folgt fest-
gelegt: 
 
Gebäude / Hochbauten 25 Jahre 4.0% p.a. 
Tiefbauten / Werkleitungen 40 Jahre 2.5% p.a. 
Mobilien / Maschinen / Fahrzeuge   4 Jahre 25 % p.a. 
Immaterielle Anlagen   5 Jahre 20 % p.a. 
Informatik   3 Jahre 33 % p.a. 
 
Wird eine Anschaffung getätigt, die die geschätzte Nutzungsdauer verlängert oder 
einen zukünftigen Nutzen schafft, wird der entsprechende Betrag aktiviert. 

 
Änderungen gegenüber dem Vorjahr 
 
Gegenüber dem Vorjahr sind keine Änderungen an der Rechnungslegung vorge-
nommen worden. 
 
 
(Quelle Definitionen: Bericht des Regierungsrates zur Staatsrechnung 2015) 
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Funktionale Gliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 535'749.42 77'715.46 530'650.00 49'600.00 497'901.27 46'955.70

01 Legislative und Exekutive 107'274.10 1'301.60 111'700.00 500.00 105'017.60 250.00

011 Legislative 17'901.85 1'301.60 21'700.00 500.00 19'190.15 250.00

012 Exekutive 89'372.25 90'000.00 85'827.45

02 Allgemeine Dienste 428'475.32 76'413.86 418'950.00 49'100.00 392'883.67 46'705.70

021 Finanzverwaltung 34'870.30 34'050.00 100.00 31'190.30 192.85

022 Gemeindeverwaltung 368'731.02 75'246.21 364'700.00 47'900.00 347'612.07 45'540.15

029 Übrige Verwaltungsliegenschaften 24'874.00 1'167.65 20'200.00 1'100.00 14'081.30 972.70

1 ÖFFENTLICHE ORDNUNG UND SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG

166'957.65 76'110.22 160'050.00 87'200.00 153'090.80 108'437.93

14 Allgemeines Rechtswesen 66'703.40 35'568.72 61'800.00 35'000.00 64'628.80 37'325.75

140 Grundbuch, Zivilstand-u.Betreibungsamt 66'703.40 35'568.72 61'800.00 35'000.00 64'628.80 37'325.75

15 Feuerwehr 60'290.13 33'386.20 71'000.00 42'800.00 55'510.55 58'325.93

150 Feuerwehr 60'290.13 33'386.20 71'000.00 42'800.00 55'510.55 58'325.93

16 Verteidigung 39'964.12 7'155.30 27'250.00 9'400.00 32'951.45 12'786.25

161 Schiessanlage 11'188.00 594.05 9'000.00 1'400.00 9'119.85 2'118.50

162 Zivile Verteidigung 28'776.12 6'561.25 18'250.00 8'000.00 23'831.60 10'667.75

2 BILDUNG 1'306'406.13 168'071.50 1'235'400.00 152'500.00 1'252'544.18 186'143.45

21 Obligatorische Schule 1'306'306.13 168'071.50 1'235'300.00 152'500.00 1'252'444.18 186'143.45

212 Primarstufe 734'271.88 130'044.70 661'800.00 114'500.00 668'813.21 142'043.45

213 Oberstufe 288'750.00 38'026.80 295'000.00 38'000.00 302'500.00 44'100.00

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Funktionale Gliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

214 Musikschulen 48'067.75 45'000.00 45'987.95

217 Schulliegenschaften 131'598.20 136'300.00 130'855.97

219 Schulleitung, Schülertransport, Postauto AG, 
Übriges

103'618.30 97'200.00 104'287.05

29 Übriges Bildungswesen 100.00 100.00 100.00

299 Übrige Bildung 100.00 100.00 100.00

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT, KIRCHE 33'574.10 4'513.05 37'450.00 4'100.00 56'042.15 15'710.50

31 Kulturerbe 250.00 250.00 250.00

311 Museen und bildende Kunst 100.00 100.00 100.00

312 Denkmalpflege und Heimatschutz 150.00 150.00 150.00

32 Übrige Kultur 4'210.15 6'800.00 6'344.35

321 Bibliotheken 2'285.00 2'100.00 2'079.75

329 Kulturkommission 1'925.15 4'700.00 4'264.60

33 Medien 2'700.00 2'700.00 2'700.00

331 Film und Kino 700.00 700.00 700.00

332 Rüütiger Feeschter 2'000.00 2'000.00 2'000.00

34 Sport und Freizeit 15'687.95 1'291.55 15'200.00 1'000.00 14'600.85 860.45

342 Beiträge Sport und Freizeit 15'687.95 1'291.55 15'200.00 1'000.00 14'600.85 860.45

35 Kirchen und religiöse Angelegenheiten 10'726.00 3'221.50 12'500.00 3'100.00 32'146.95 14'850.05

350 Kirchengebäude 10'726.00 3'221.50 12'500.00 3'100.00 32'146.95 14'850.05

4 GESUNDHEIT 3'058'450.12 2'854'338.57 2'655'387.00 2'516'387.00 1'746'577.52 1'559'336.72

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Funktionale Gliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

41 Heime und Pflegefinanzierung 3'024'461.97 2'854'152.57 2'616'087.00 2'516'087.00 1'710'988.72 1'559'150.72

412 Heime und Pflegefinanzierung 3'024'461.97 2'854'152.57 2'616'087.00 2'516'087.00 1'710'988.72 1'559'150.72

42 Ambulante Krankenpflege 32'410.70 37'000.00 34'318.00

421 Ambulante Krankenpflege 32'410.70 37'000.00 34'318.00

43 Gesundheitsprävention 677.45 186.00 1'300.00 300.00 670.80 186.00

433 Schulgesundheitsdienst 596.45 186.00 1'000.00 300.00 589.80 186.00

434 Lebensmittelkontrolle 81.00 300.00 81.00

49 Übriges Gesundheitswesen 900.00 1'000.00 600.00

490 Beiträge an Institutionen 900.00 1'000.00 600.00

5 SOZIALE SICHERHEIT 305'745.95 34'971.15 365'400.00 12'000.00 323'149.90 4'481.58

52 Invalidität 51'102.00 58'500.00 57'542.50

522 Ergänzungsleistungen IV 49'958.00 57'200.00 56'391.00

523 Beiträge an Institutionen 1'144.00 1'300.00 1'151.50

53 Alter und Hinterlassene 83'803.75 962.90 82'300.00 78'467.70

532 Ergänzungsleistungen AHV 81'182.70 962.90 80'100.00 76'113.05

535 Beiträge an Institutionen 2'621.05 2'200.00 2'354.65

54 Familie und Jugend 20'481.65 14'724.70 31'000.00 5'000.00 23'607.95 636.85

543 Alimentenbevorschussung und -inkasso 7'992.00 14'724.70 18'000.00 5'000.00 11'838.00 636.85

545 Leistungen an Familien 12'489.65 13'000.00 11'769.95

57 Sozialhilfe und Asylwesen 150'358.55 19'283.55 193'600.00 7'000.00 163'531.75 3'844.73

572 Wirtschaftliche Sozialhilfe 65'816.80 18'455.55 92'000.00 7'000.00 72'386.05 3'445.93

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Funktionale Gliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

573 Asyl- und Flüchtlingswesen 52'205.60 828.00 42'200.00 51'477.20 398.80

579 Übrige Fürsorge/Soziale Dienste VL 32'336.15 59'400.00 39'668.50

6 VERKEHR 283'186.44 168'487.30 185'150.00 79'400.00 220'208.35 105'923.55

61 Strassenverkehr 208'934.44 159'727.30 107'650.00 69'400.00 142'297.35 81'640.55

615 Gemeindestrassen/Bauamt 191'734.44 159'727.30 92'400.00 69'400.00 128'097.35 81'640.55

618 Übrige Strassen 17'200.00 15'250.00 14'200.00

62 Öffentlicher Verkehr 74'252.00 8'760.00 77'500.00 10'000.00 77'911.00 24'283.00

622 Regionalverkehr 60'252.00 64'500.00 63'911.00 15'553.00

629 Übriger öffentlicher Verkehr 14'000.00 8'760.00 13'000.00 10'000.00 14'000.00 8'730.00

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 409'245.86 342'432.21 415'350.00 345'350.00 364'925.43 307'038.13

71 Wasserversorgung 226'465.85 226'465.85 223'850.00 223'850.00 191'539.48 191'539.48

710 Wasserversorgung 226'465.85 226'465.85 223'850.00 223'850.00 191'539.48 191'539.48

72 Abwasserbeseitigung 90'510.66 90'510.66 97'000.00 97'000.00 92'053.25 92'053.25

720 Abwasserbeseitigung 90'510.66 90'510.66 97'000.00 97'000.00 92'053.25 92'053.25

73 Abfallwirtschaft 28'959.85 24'955.70 26'200.00 24'400.00 26'551.55 23'445.40

730 Abfallwirtschaft 28'959.85 24'955.70 26'200.00 24'400.00 26'551.55 23'445.40

74 Verbauungen 3'313.10 10'000.00 3'686.70

741 Gewässerverbauungen 3'313.10 10'000.00 3'686.70

77 Übriger Umweltschutz/Bestattungswesen 23'764.65 500.00 15'700.00 100.00 17'182.90

771 Friedhof und Bestattung 23'364.65 500.00 14'800.00 100.00 16'747.20

779 Übriger Umweltschutz 400.00 900.00 435.70

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Funktionale Gliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

79 Raumordnung 36'231.75 42'600.00 33'911.55

790 Ortsplanung 36'231.75 42'600.00 33'911.55

8 VOLKSWIRTSCHAFT 127'349.47 107'753.84 142'650.00 121'000.00 102'322.54 82'578.54

81 Landwirtschaft 1'843.00 1'900.00 1'879.45

813 Produktionsverbesserung Vieh 1'543.00 1'600.00 1'579.45

817 Beiträge an Institutionen 300.00 300.00 300.00

82 Forstwirtschaft/Gemeindewaldungen 36'206.25 30'774.60 45'000.00 40'500.00 11'063.90 5'685.40

820 Gemeindewaldungen 30'774.60 30'774.60 40'500.00 40'500.00 5'685.40 5'685.40

821 Forstwirtschaft 5'431.65 4'500.00 5'378.50

84 Tourismus 2'300.00 2'200.00 2'000.00

840 Tourismus 2'300.00 2'200.00 2'000.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel 6'883.40 9'600.00 7'590.95

850 Industrie, Gewerbe, Handel 6'883.40 9'600.00 7'590.95

87 Brennstoffe und Energie 80'116.82 76'979.24 83'950.00 80'500.00 79'788.24 76'893.14

873 Wärmeverbund, Beiträge an Institutionen 80'116.82 76'979.24 83'950.00 80'500.00 79'788.24 76'893.14

9 FINANZEN UND STEUERN 55'092.84 2'447'364.68 67'100.00 2'281'700.00 56'674.42 2'356'830.46

91 Steuern 566.45 2'514'735.26 1'862'000.00 433.50 2'078'920.17

910 Steuern 566.45 2'514'735.26 1'862'000.00 433.50 2'078'920.17

93 Finanz- und Lastenausgleich 343'600.00 340'000.00 336'600.00

930 Finanz- und Lastenausgleich 343'600.00 340'000.00 336'600.00

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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Funktionale Gliederung Rechnung 2019 Voranschlag 2019 Rechnung 2018

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 54'526.39 81'211.90 67'100.00 78'200.00 56'240.92 80'673.05

961 Zinsen 9'400.00 165.60 11'000.00 2'200.00 10'003.33 332.25

963 Liegenschaften des Finanzvermögens 45'126.39 81'046.30 56'100.00 76'000.00 46'237.59 80'340.80

97 Rückverteilungen 2'402.10 1'500.00 2'676.75

971 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe 2'402.10 1'500.00 2'676.75

99 Nicht aufgeteilte Posten -494'584.58 -142'039.51

999 Abschluss -494'584.58 -142'039.51

6'281'757.98 6'281'757.98 5'794'587.00 5'649'237.00 4'773'436.56 4'773'436.56

Gesamtergebnis 145'350.00

6'281'757.98 6'281'757.98 5'794'587.00 5'794'587.00 4'773'436.56 4'773'436.56

ErfolgsrechnungGemeinde Reute
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EIGENKAPITALNACHWEIS 
 
 
 Stand per 

01.01.2019 
   Stand per 

31.12.2019 
  Einlagen Entnahmen Jahresergebnis  
290 Spezialfinanzierungen 
im Eigenkapital 

 
  108‘551.39 

 
-2‘796.54 

 
+18‘030.42 

  
123‘785.27     

Waldkäufe u. Forstprojekte -1‘936.15  +3‘026.90  1‘090.75         
Strassen, Wege, Plätze -60‘106.30  +10‘812.30  -49‘294.00       
Alters- u. Pflegeheim Watt 164‘090.89      +4‘191.22  168‘282.11       
Wärmeverbund Dorf 6‘502.95 -2‘796.54   3‘706.41       
      
291 
Fonds im Eigenkapital 

 
-147‘541.68   

 
-550.00 

 
+3‘440.00 

  
-144‘651.68     

Vereinssaalerneuerung -14‘245.48     -550.00   -14‘795.48 
Freier Fonds -128‘392.30    +3‘440.00  -124‘952.30     
Familienhilfe-Fonds -1‘377.95    -1‘377.95         
Fonds für gesangliche 
Kulturprojekte 

-3‘525.95    -3‘525.95 

      
296 
Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen 

 
-227‘477.00   

 
0.00 

 
0.00 

  
-227‘477.00     

      
299 
Bilanzüberschuss 

     

Kumulierte Ergebnisse der 
Vorjahre 

-2‘671‘951.45                -494‘584.58  -3‘166‘536.03 

      
Total -2‘938‘418.74              -3‘346.54             +21‘470.42             -494‘584.58 -3‘414‘879.44  
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ANLAGESPIEGEL FINANZVERMÖGEN 
 
 Finanzanlagen FV Sachanlagen FV 
 
 Aktien und Anteilschein 

1070 
Verzinsliche Anlagen 
1071 

Total  
Finanzanlagen FV 

Grundstücke FV 
1080 

Gebäude FV 
1084 

Total 
Sachanlagen FV 

Anschaffungskosten       
Stand per 01.01. 40‘000.00 3‘680.00 43‘680.00 217‘552.50 1‘503‘700.00 1‘721‘252.50 
Zugänge 5‘000.00  5‘000.00    
Abgänge / Verkäufe       
Stand per 31.12. 45‘000.00 3‘680.00 48‘680.00 217‘552.50 1‘503‘700.00 1‘721‘252.50 
 
 
 
ANLAGESPIEGEL VERWALTUNGSVERMÖGEN 
 
 Sachanlagen VV Investitionsbeiträge VV 
 
 Strassen / 

Verkehrswege 
1401 

übrige Tiefbauten 
1403 

Hochbauten 
1404 

Mobilien 
1406 

Investitionsbeiträge 
an Kantone und 
Konkordate 
1461 

Investitionsbeiträge 
an Gemeinden und 
Gemeindezweckver- 
bände   1462 

Total 
Sachanlagen und 
Investitionsbeiträge VV 

Anschaffungskosten        
Stand per 01.01. 239‘133.00 1‘753‘516.78 2‘754‘567.42 0.00 601‘062.30 172‘215.58 5‘520‘495.08 
Zugänge/Anschaffungen   157‘122.06 253‘225.30 121‘007.50 79‘808.05 611‘162.91 
Abgänge/Verkäufe       0.00 
Stand per 31.12. 239‘133.00 1‘753‘516.78 2‘911‘689.48 253‘225.30 722‘069.80 252‘023.63 6‘131‘657.99 
        
kumulierte 
Abschreibungen 

       

Stand per 01.01. 50‘133.00 270‘789.90 479‘773.00 0.00 103‘980.80 33‘537.00 938‘213.70 
Planmässige 
Abschreibungen 

5‘600.00 43‘000.00 125‘040.00 25‘400.00 17‘200.00 27‘000.00 243‘240.00 

Zusätzliche 
Abschreibungen 

       

Stand per 31.12. 55‘733.00 313‘789.90 604‘813.00 25‘400.00 121‘180.80 60‘537.00 1‘181‘453.70 
        
Buchwert per 01.01. 189‘000.00 1‘482‘726.88 2‘274‘794.42 0.00 497‘081.50 138‘678.58 4‘582‘281.38 
Buchwert per 31.12. 183‘400.00 1‘439‘726.88 2‘306‘876.48 227‘825.30 600‘889.00 191‘486.63 4‘950‘204.29 
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BETEILIGUNGSSPIEGEL   Finanz- und Verwaltungsvermögen 
 
 
Aktien, Anteilsscheine und Beteiligungen 
 
Name, Sitz, Rechtsform Zweck  

Haftung 
Gesamtkapital / 
Namenaktien à 
Fr. 
 

Anteil in % Anzahl à Fr. Markt- 
wert 

Buchwert 
Fr. 

        
Konsumgenossenschaft Reute AR 
und Umgebung, Reute AR 

Förderung der sozialen und wirtschaftlichen Interessen der Mitglieder 
als Verbraucher, vor allem durch die Vermittlung von Waren und 
Dienstleistungen zu vorteilhaften Bedingungen an die Mitglieder sowie 
an Konsumenten im Allgemeinen. 
Haftung: ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen. 

161‘200 (2018) 
 

25 1 40‘000  40‘000.00 

Genossenschaft Betreutes Wohnen, 
Oberegg 

Realisierung und Betrieb von Alterssiedlungen im Raum Oberegg. 
Genossenschaft ist gemeinnützig und nicht gewinnstrebig.  
Haftung: ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen. 

1‘005‘000 (2019) 0.5 1 5‘000  5‘000 

Appenzeller Volkskundemuseum,  
Stein AR, Genossenschaft 

In gemeinnütziger Weise die Erstellung und der Betrieb des Zentrums 
für bäuerliches Leben und Volkskunst im Appenzellerland mit 
Nebenanlagen. 
Haftung: ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen. 

  1   1‘000 ideell 0.00 

Genossenschaft Kino Rosental,  
Heiden AR 

Betrieb und Erhaltung des Kinos Rosental in Heiden, Förderung des 
kulturellen Lebens in der Region. 
Haftung: ohne persönliche Haftung und ohne Nachschusspflicht. 

  1   1‘000 ideell 0.00 

Mineral- und Heilbad 
Unterrechstein, Grub AR, AG 

Die Gesellschaft bezweckt Erstellung und Betrieb eines Mineralbades 
samt Hotel, Therapieeinrichtungen und anderen Nebenbetrieben  

3‘420‘000 / 
17100 à 200.00 

 3      200 ideell 0.00 

Feriendorf Urnäsch, Urnäsch AR, AG Die Gesellschaft bezweckt die Planung, den Bau und den Betrieb eines 
oder mehrerer Feriendörfer im Appenzellerland  

7‘100‘000 / 
7100 à 1000.00 

 2   1‘000 ideell 0.00 

Appenzellerland Sport, Teufen AR, 
AG 

Aufbau und Betrieb einer Sportschule und anderer Institutionen, die die 
Talent- und Hochleistungsförderung im Sport zum Ziel haben  

150‘000 / 
150 à 1000.00 

 1   1‘000 ideell 0.00 

Appenzellerland Tourismus,  
Herisau, AG 

Zweck der Gesellschaft ist die Förderung des Tourismus im 
Appenzellerland 

397‘000 / 
397 à 1‘000.00 

 1   1‘000 ideell 0.00 

IG GIS AG, St. Gallen Sicherstellung eines effizienten, kostengünstigen und bedarfsgerechten 
Betriebes eines geografischen Informations-Systems (GIS) im Auftrag 
der beteiligten Kantone sowie deren Gemeinden 

110‘000 / 
11000 à 10.00 

    50        10  0.00 

AR Informatik AG, Herisau AR Die AR Informatik AG erbringt Dienstleistungen im Bereich der 
Informations- und Kommunikationstechnologie für den Kanton und die 
Gemeinden und unterstützt diese im Bereich eGovernment 

1‘500'000 / 
1200 à 1250 

    19 1‘250   23‘750 0.00 
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GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL UND EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG 
 
 
Gewährleistungsspiegel / Eventualverpflichtungen 
 
Im Gewährleistungsspiegel werden jene Tatbestände aufgeführt, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung des Gemeinwesens ergeben kann 
(sogenannte Eventualverpflichtungen). 
 
Per 31. Dezember 2019 bestehen keine wesentlichen Gewährleistungen. 
 
 
 
 
Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 
Es gab nach dem Bilanzstichtag keine sonstigen Ereignisse mit einem wesentlichen Einfluss auf die zukünftige finanzielle Lage der Gemeinde. 
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GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL UND EREIGNISSE NACH DEM BILANZSTICHTAG 
 
 
Gewährleistungsspiegel / Eventualverpflichtungen 
 
Im Gewährleistungsspiegel werden jene Tatbestände aufgeführt, aus denen sich in Zukunft eine wesentliche Verpflichtung des Gemeinwesens ergeben kann 
(sogenannte Eventualverpflichtungen). 
 
Per 31. Dezember 2019 bestehen keine wesentlichen Gewährleistungen. 
 
 
 
 
Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 
Es gab nach dem Bilanzstichtag keine sonstigen Ereignisse mit einem wesentlichen Einfluss auf die zukünftige finanzielle Lage der Gemeinde. 
 
 

RÜCKSTELLUNGSSPIEGEL 
 
2019 
 

Rückstellung kurzfristig langfristig Total 

 Gemeinde-Entwicklung    
Stand 01.01.19  23‘324.60   
Bildung     
Verwendung  0.00   
Auflösung     
Stand 31.12.19  23‘324.60  23‘324.60 
     
 Zentrums-Gestaltung    
Stand 01.01.19  5‘219.05   
Bildung     
Verwendung  0.00   
Auflösung     
Stand 31.12.19  5‘219.05  5‘219.05 
     
Total kurzfristige Rückstellungen 28‘543.65 
 
 
Gemeinde-Entwicklung 
Projekte aus der Bevölkerungsmitteilung „Reute mitenand“ 
 
Zentrums-Gestaltung 
Umsetzungen Entwicklungen für Dorfzentrum  
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KREDITRECHTLICHE ANGABEN 
 
 
 
NACHTRAGSKREDITE (Art. 14 FHG) 
 
GR-Beschluss Beschreibung Status Betrag in Fr. 
    
09.05.2019 Anteilschein Betreutes Wohnen, 

Oberegg 
ausgeführt 5‘000.00 

09.05.2019 Entschädigungen GR ausgeführt 12'000.00 
12.06.2019 Weiterbeschäftigung Lernende 

Larissa Schwalm 
ausgeführt 20‘000.00 

03.07.2019 Fahrzeug Heim Sonnenschein ausgeführt 6‘400.00 
 
 
INVESTITIONSKREDITE 
 
Beschreibung Status Beschluss 

Jahr 
Beschluss 
Betrag in Fr. 

Beansprucht 
bis 31.12.19 

Restkredit 

Investitionsbeiträge Strasse 
Schachen bis Kantonsgrenze 
(Eschenmoosstrasse) 

Bauverzögerung wegen 
defekten Schächten / 
Deckbelag 
2020 vorgesehen 

2016/2017 174‘000.00 100‘000.00 74‘000.00 

Investitionsbeiträge 
Schachenkreuzung 

Schlussabrechnung vom 
Kanton AR liegt vor 

GR 06.07.2017 
(gebundene Ausgabe) 

60‘000.00 46‘007.50 0.00 

Übernahme Heim Sonnenschein 
/ Inventar Tertianum 

erfolgt Gemeindeabstimmung 
19.05.2019 

250‘000.00 253‘225.30 0.00 
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FINANZKENNZAHLEN erster Priorität 2019 (Vorjahr 2018) 
 
 
 
Nettoverschuldungsquotient 61.05 % (79.07 %) 
Nettoschuld I : Fiskalertrag 
 
Richtwerte: <100 % = gut, 100 % - 150 % = genügend, >150 % = schlecht 
Aussage: Anteil der Steuererträge, bzw. wie viele Jahrestranchen erforderlich wären, um die Nettoschulden abzutragen. 
Finanzpolitisches Ziel des Gemeinderates: unter 100 % 
 
 
Selbstfinanzierungsgrad 116.84 % (<100 %*) 
Selbstfinanzierung x 100 : Nettoinvestition 
 
Richtwerte: 100 % = anzustrebende Zielgrösse, >100 % = Zunahme der flüssigen Mittel/Abnahme der Verschuldung, <100 % =Abnahme der flüssigen Mittel/ 
Zunahme der Verschuldung 
Aussage: Anteil der Nettoinvestitionen, die die Gemeinde Reute aus den im Jahr 2019 erarbeiteten flüssigen Mitteln finanzieren kann. 
Da die Investitionseinnahmen höher als die Investitionsausgaben  sind, kann 2018 keine aussagekräftige Kennzahl ermittelt werden.* 
 
 
Zinsbelastungsanteil 0.14 % (0.19 %) 
Zinsaufwand – Zinsertrag x 100 : Laufender Ertrag 
 
Richtwerte: 0 % - 4 % = gut, 4 % - 9 % = genügend, >9 % = schlecht 
Aussage: Anteil des „verfügbaren Einkommens“, welcher durch den Nettozinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum. 
Finanzpolitisches Ziel des Gemeinderates: max. 2 % 
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FINANZKENNZAHLEN zweiter Priorität 2019 (Vorjahr 2018) 
 
 
 
 
Nettovermögen oder –schuld in Franken pro Einwohner Fr. 2‘183.96 (Fr. 2‘389.34) 
Nettoschulden I : Einwohnerzahl per 31.12.2019 (703) 
 
Richtwerte: <0 Fr. = Nettovermögen, 0 – 1000 Fr. = geringe Verschuldung, 1001 – 2500 Fr. = mittlere 
Verschuldung, 2501 – 5000 Fr. = hohe Verschuldung, >5000 Fr. = sehr hohe Verschuldung 
Aussage: Diese Kennzahl hat nur beschränkte Aussagekraft, da es eher auf die Finanzkraft der Einwohner und nicht auf ihre Anzahl ankommt. 
Finanzpolitisches Ziel des Gemeinderates: max. Fr. 3‘500.00 pro Einwohner 
 
 
 
 
Selbstfinanzierungsanteil 10.58 % (8.98 %) 
Selbstfinanzierung x 100 : Laufender Ertrag 
 
Richtwerte: >20 % = gut, 10 – 20 % = mittel, <10% = schlecht 
Aussage: Anteil des Ertrages, welcher die Gemeinde zur Finanzierung der Investitionen aufwenden kann. 
 
 
 
 
Kapitaldienstanteil 3.74 % (4.03 %) 
Nettozinsaufwand + ordentliche Abschreibungen x 100 : 
Laufender Ertrag 
 
Richtwerte: bis 5 % = geringe Belastung, 5 – 15 % = tragbare Belastung, >15 % = hohe Belastung 
Aussage: Mass für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der Laufende Ertrag durch den Zinsendienst 
und die Abschreibungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin. 
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Bruttoverschuldungsanteil 56.86 % (69.04 %) 
Bruttoschulden x 100 : Laufender Ertrag 
 
Richtwerte: <50 % = sehr gut, 50 – 100 % = gut, 100 – 150 % = mittel, 150 – 200 % = schlecht, 
>200 % = kritisch 
Aussage: Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten 
Erträgen steht. 
 
 
 
 
Investitionsanteil 10.44 % (3.57 %) 
Bruttoinvestitionen x 100 : konsolidierter Gesamtaufwand 
 
Richtwerte: <10 % = schwache Investitionstätigkeit, 10-20 % = mittlere Investitionstätigkeit, 20-30 % = starke Investitionstätigkeit, >30% = sehr starke  
Investitionstätigkeit 
Aussage: Zeigt die Aktivität im Bereich der Investitionen. 
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Konto-Nr. Text Buchwert in Fr.

1070 Aktien und Anteilscheine
1070.00 Konsumgenossenschaft Reute AR und Umgebung 40'000.00
1070.01 Genossenschaft Betreutes Wohnen, Oberegg 5'000.00

1071 Verzinsliche Anlagen
1071.00 Festverzinsliche Wertpapiere Zedel, 4.5 % 3'680.00

Liegenschaften

Konto-Nr. Parz-Nr. Objekt Lage Assek. Nr. Fläche in m2 Steuerschätzung in Fr. Buchwert in Fr.

1080.00 164 Baugrundstück Schachen 1'884 242'000.00 217'552.50
1084.00 271 Alte Kanzlei Dorf 32/34 47 2'996 832'000.00 832'000.00

Garage Dorf 48
1084.00 S656 Banklokal Dorf 28 43 51'000.00 51'000.00
1084.00 S657 Wohnung MZG Dorf 30 43 160'000.00 160'000.00
1084.00 367 Landw. Gebäude Watt 190'700.00

 - Stall 251 167'900.00
 - Waschhaus 252 7'100.00
 - Remise 558 15'700.00

1084.00 325 "Dorf 50" (Abbruch) Dorf 398 72'000.00 72'000.00
1084.00 517 Bunkeranlage Knollhusen 2'101 8'000.00 8'000.00

518 Föhre Knollhusen 240 1'000.00 1'000.00
1084.00 272 Wohnhaus Dorf 40 52 264 228'000.00 189'000.00

1'769'932.50

Details zur Bilanz

Anlagen des Finanzvermögens

Total Anlagen Finanzvermögen per 31.12.2019
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Konto-Nr. Parz.-Nr. Objekt Lage Assek. Nr. Fläche in m2 Vers.-Wert in Fr. Buchwert in Fr. 

1400 Grundstücke
1400.10 183 Spielplatz Schachen 978
1400.10 368 Wiese Knollhusen 15'592
1400.10 529 Anlage (Musigbänkli) Dorf 144
1400.10 124 Wiese Schachen 378
1400.10 282 Wiese Dorf 608
1400.10 1649 Wiese (Quellschutz) Faulenschwendi (Oberegg) 641
1400.10 318 Feuerweiherroos Dorf 100
1400.10 112 Wiese (Quellschutz) Rohnen 2'285
1400.10 808 Wiese (Quellschutz) Knollhusen 252
1400.10 2096 Wiese (Quellschutz) Raspeln (Heiden) 3'540

1401 183'400.00
1401.10 289 Kirchenstrasse Dorf 3'155
1401.10 Belagserneuerung Mohren-Grütli
1401.10 319 Friedhof / Zufahrt Litenstr. 18 29 1'860 44'100.00
1401.10 39 Strasse mit Trottoir Naien 2'420
1401.10 762 Einlenker Grünbaumstr. 159
1401.10 Pausenplatz Schulhaus Dorf
1401.10 576 Trottoir Dorf 1'280 79'000.00
1401.10 677 Trottoir Schachen 48
1401.10 732 Trottoir Hauptstrasse Schachen 88
1401.10 731 Trottoir Schwendi 131 58'600.00
1401.10 765 Trottoir Rohnenstrasse 198
1401.10 775 Trottoir Mohren 581 45'800.00
1401.10 577 Trottoir Unterdorf 267
1401.10 676 Trottoir Städeli-Schachen 1'251
1401.10 678 Trottoir Schachen 730
1401.10 679 Trottoir Schachen 158
1401.10 566 Parkplatz Knollhusen 477
1401.10 809 Trottoir Knollhusen 578

Strassen / Verkehrswege

Sachgüter des Verwaltungsvermögen
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Konto-Nr. Parz.-Nr. Objekt Lage Assek. Nr. Fläche in m2 Vers.-Wert in Fr. Buchwert in Fr. 

1403 1'439'726.88
1403.10 Wasserversorgung 69'600.00
1403.10 Wasserleitung Hinterdorf-Reutetobel 173'400.00
1403.10 Wasserleitung Steingacht-Knollh. 294'151.60
1403.10 Wasserleitung Bildtöbeli-Hägli 38'200.00
1403.10 Abwasserleitung Mohren-Grütli 30'600.00
1403.10 Meteorwasserleitung Sturz.-Mohren 29'600.00
1403.10 Meteorwasserleitung Mohren 34'800.00
1403.10 Erschliessung Unterdorf 26'200.00
1403.10 UV-Entkeimungsanlagen 33'200.00
1403.10 Wasserleitung Ahorn 265'762.48
1403.10 Wasserleitung Rohnen 186'001.23
1403.10 Meteorwasserleitung Rohnen 45'484.36
1403.10 Wasserleitung Berg-Hirschberg 212'727.21

1404 Hochbauten 2'306'876.48
1404.10 23 Reservoir Hirschberg 390 212 Schätzung pendent 412'203.64
1404.10 265 Reservoir Oberrüti 389 223 Schätzung pendent 76'462.81
1404.10 413 Reservoir Sturzenhard 393 205 Schätzung pendent 79'805.40
1404.10 524 Reservoir Berg 579 292 222'100.00                  
1404.10 509 Reservoir Oberhard 392 251 275'600.00                  318'096.99
1404.10 525 Pumpstation Rohnen 391 125 68'100.00                    
1404.10 575 Pumpstation Unterhard 376 93 119'300.00                  
1404.10 289 Kirche und Turm Kirchenstr. 3 1 3'155 4'959'000.00               
1404.10 367 Altersheim Watt 1 250 372'400.00

 - Garage Watt 354
 - Heizung Watt 1 250 57'060.15
 - Lifteinbau Watt 1 250 210'371.49

1404.10 324 Heizung Wärmeverbund Dorf 19 49 613'276.00

Übrige Tiefbauten (Wasser/Abwasser/Meteor/übr. Tiefbauten)
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1404.10 301 Schützenhaus Unterdorf 7 15 1'439 233'700.00                  
1404.10 344 Scheibenstand Dorf 62 416 134'000.00                  
1404.10 324 Schulhaus MZG Dorf 19 49 5'039 167'200.00
Konto-Nr. Parz.-Nr. Objekt Lage Assek. Nr. Fläche in m2 Vers.-Wert in Fr. Buchwert in Fr. 

1404.10 670 MZG Post Dorf 28 43 1'059
1404.10 523 Magazin Schwendistr. 16 343 572 535'000.00                  
1404.10 326 Altes Baumagazin Dorf 53 133 172'200.00                  
1404.10 40 MZG Schachen 32/100 AnteilSTWE Rietstr. 6/8 147 1'275
1404.10 S650 Sonderrecht Feuerwehrdepot/ZS
1404.10 692 Buswartehäuschen Mohren 459 17 7'800.00                      
1404.10 679 Buswartehäuschen Schachen 636 20 25'000.00                    

1404.10 Unselbständige Baurechte
1404.10 708 öffentl. Schutzräume/Feuerwehr Mohren
1404.10 627 öffentl. Schutzräume Rohnen 31 456 443'000.00                  
1404.10 165 Buswartehäuschen Schachen 415 4 7'100.00                      
1404.10 170 Buswartehäuschen Hinterdorf 355 3 7'100.00                      
1404.10 670 Buswartehäuschen Dorf - - -

1405 Waldungen
1405.10 63 Wald mit Wiese Ried 1'772
1405.10 250 Wald Rütitobel 5'160
1405.10 257 Wald mit Wiese Wolftobel 155
1405.10 259 Wald Wolftobel 10'853
1405.10 274 Wald Dorf 574
1405.10 328 Wald Liten 6'710
1405.10 329 Wald Dorf/Liten 841
1405.10 330 Wald Liten 4'750
1405.10 332 Wald Steingocht 7'778
1405.10 333 Wald Liten 5'873
1405.10 334 Wald Liten 7'856
1405.10 372 Wald Egg 19'081
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1405.10 373 Wald Egg 4'327
1405.10 584 Wald mit Wiese Wolftobel 6'815
1405.10 778 Wald Oberreute, Oberegg 20'587 7'400.00                      
1405.10 1633 Wald Nord, Oberegg 546
Konto-Nr. Parz.-Nr. Objekt Lage Assek. Nr. Fläche in m2 Vers.-Wert in Fr. Buchwert in Fr. 

1406 Mobilien 227'825.30
1406.10  Mobilien Heime 227'825.30

1461 Investitionsbeiträge an Kantone 600'889.00
1461.10 Staatsstrasse Reute-Altstätten 230'781.50
1461.10 Staatsstrasse Bildtöbeli-Gern 111'200.00
1461.10 Belagserneuerung Mohren-Grütli 27'200.00
1461.10 Erneuerung Rohnenstrasse 90'100.00
1461.10 Schachenkreuzung Schachen 44'107.50
1461.10 Trottoir Wolftobel-Gern 97'500.00

1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden und Zweckverbände 191'486.63
1462.10 Pumpwerk / Wasserzentrale Oberegg 131'678.58
1462.10 Tanklöschfahrzeug Oberegg 59'808.05

Total Sachanlagen und Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen per 31.12.2019 4'950'204.29
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STATISTIKEN 

Gemeindeabstimmungen 2019 

19. Mai 2019

Totalrevision des Altersheimreglements; angenommen mit 179 Ja 
gegen 86 Nein 

24. November 2019

Voranschlag 2020, angenommen mit 138 Ja gegen 33 Nein 

Gesamterneuerungswahl vom 17. März 2019 

1 Mitglied des Kantonsrates 

gewählt wurde: 

Steffen Karin, Oberer Rickenbach 

Gemeindepräsident 

gewählt wurde: 

Pletscher Ernst, Buschtobel 

6 Mitglieder des Gemeinderates 

gewählt wurden: 

Laim Manfred, Hirschberg 
Waltenspühl Karin, Mohren 
Tobler Marcel, Schachen 
Steffen Karin, Oberer Rickenbach 
Heierli Mike, Städeli 
1 Sitz vakant 

Präsidentin der Geschäftsprüfungskommission 

gewählt wurde: 

Mettler-Laim Cornelia, Schachen 

3 Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 

gewählt wurde: 

König-Hugener Vreni, Städeli 
Hohl-Bischofberger Regula, Kellen 
Beleffi Roland, Dorf 

Ergänzungswahl 1 Mitglied des Gemeinderates vom 24.11.2019 

gewählt wurde: 

Schaufuss Michael, Schwendistrasse 
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Waltenspühl Karin, Mohren 
Tobler Marcel, Schachen 
Steffen Karin, Oberer Rickenbach 
Heierli Mike, Städeli 
1 Sitz vakant 

Präsidentin der Geschäftsprüfungskommission 

gewählt wurde: 

Mettler-Laim Cornelia, Schachen 

3 Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 

gewählt wurde: 

König-Hugener Vreni, Städeli 
Hohl-Bischofberger Regula, Kellen 
Beleffi Roland, Dorf 

Ergänzungswahl 1 Mitglied des Gemeinderates vom 24.11.2019 

gewählt wurde: 

Schaufuss Michael, Schwendistrasse 
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Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat erledigte seine Geschäfte im Kalenderjahr 2019 in 12 
Sitzungen mit total 100 Traktanden. 
 
 
Einwohnerkontrolle 
 
Von den am 31. Dezember 2019 gemeldeten 703 (Vorjahr 688) 
Einwohnern waren: 
 
369 (365) männlich, 334 (323) weiblich 
582 (573) Schweizer und 121 (115) Ausländer 
231 (231) Evangelische, 215 (216) Katholiken, 257 (241) Unbekannt 
 
Die Einwohnerzahlen änderten sich in den letzten Jahren wie folgt: 

 
 

Das Zivilstandsamt Vorderland hat für die Gemeinde Reute folgende 
Angaben mitgeteilt: 
 2018 2019 
 
Geburten 3 8 
Todesfälle 4 8 
 
 
Grundbuchamt 
 
Handänderungen der letzten 5 Jahre 
 
Jahr Anzahl Handänderungssteuern (gerundet) 
 
2014 33 Fr. 101‘149 
2015 33 Fr. 231‘245 
2016 40 Fr. 145‘643 
2017 35 Fr. 123‘032 
2018 17 Fr. 89‘652 
2019 25 Fr. 115‘455 
 
 
Grundbuchgeschäfte 
 2018 2019 
 
Anzahl Belege 135 119 
Handänderungen 17 25 
Vormerkungen 22 7 
Anmerkungen 15 7 
Dienstbarkeiten 6 9 
Löschungen 67 41 
Andere Geschäfte 47 34 
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Betreibungsamt 
 
Gegenüber dem Vorjahr 2018 ist im Berichtsjahr 2019 generell in der 
ganzen Schweiz eine moderate Zunahme von Betreibungshandlungen 
feststellbar. Wirtschaftsexperten führen dies auf eine mangelnde 
Zahlungsmoral zurück. Ein Indiz dafür, dass diese auch hierzulande 
sinkt, ist die fast jährlich steigende Zahl der Betreibungen und 
Konkursverfahren. 
 
Die Eröffnung eines Konkurses erfolgt durch Urteil des Konkursrichters 
am Kantonsgericht Appenzell Ausserrhoden. Das kantonale 
Konkursamt in Heiden ist für die Durchführung aller im Kanton 
eröffneten Konkursverfahren sowie für die Rechtshilfe an 
ausserkantonale Konkursämter zuständig. 
 

 
 
 
 
 
 

Arbeitsamt 
 
Das Total aller Stellensuchenden für die Gemeinde Reute betrug Ende 
2018 7. Die Zahl teilt sich auf in 2 arbeitslose und 5 nicht-arbeitslose 
Stellensuchende.  
 
Als arbeitslose Stellensuchende gelten arbeitslose Personen, die ohne 
jegliche Beschäftigung sind, sprich weder einem Zwischenverdienst 
nachgehen noch an einer arbeitsmarktlichen Massnahme (Praktikum, 
Beschäftigungsprogramm usw.) teilnehmen. Als nicht-arbeitslose 
Stellensuchende gelten arbeitslose Personen, die einem 
Zwischenverdienst nachgehen oder an einer arbeitsmarktlichen 
Massnahme (Praktikum, Beschäftigungsprogramm usw.) teilnehmen, 
jedoch weiterhin eine feste Stelle suchen.  
 
 
 
Baubewilligungsbehörde 
 
Die Baubewilligungsbehörde konnte 26 Bewilligungen erteilen: 
 
Photovoltaikanlagen / Heizungen / Wärmepumpen 12 
An- / Umbauten 8 
Mehrfamilienhaus 1 
Übrige Gesuche 5 
 

SchKG-Prozesse im Jahre 2019

Jahr 2010 2015 2018 2019

Zahlungsbefehle 309 252 297 316
Pfändungsvollzüge 166 144 164 175
Konkursandrohungen 2 0 2 6
Arrestbefehle 2 1 12 14
Verlustscheine 105 78 42 35
Rechtshilfeverfahren 2 25 12 18
Auszüge aus den Betreibungsregistern 37 46 65 71
Eintragungen in das Eigentumsvorbehaltsregister 0 0 0 0
Grundstückverwaltungen und -verwertungen 1 3 3 3
Konkursverfahren 3 2 4 3
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Handänderungen Reute 2019 
 
03.01.2019 
 
Wenk AG Rehetobel, Erwerb 12.03.2015, an Felix Josef Gemperle, und Eveline Känzig-Pfister, Schachen b. Reute, ME zu je ½, 
STWE Nr. S2025, Sonderrecht an der 3 ½-Zimmer-Wohnung im Dachgeschoss, 114/1000 Miteigentum an GB Nr. 129, 
Wohnhaus Nr. 173, Schachen 
 
27.02.2019 
 
Heinz und Rea Kuster-Sztepanov, Arbon, ME zu je ½, Erwerb 12.04.1996, an Bernard und Béatrice Jacot, Aesch, ME zu je ½, GB 
Nr. 754, Wohnhaus Nr. 524, 327 m2 Grundstücksfläche, Städeli 
 
01.03.2019 
 
Wenk AG Wald, Hoch- und Tiefbau, Wald, Erwerb 27.05.2013, an Michael Paul Schmehr, Oberegg, STWE Nr. S2024, 
Sonderrecht an der 3 ½-Zimmer-Wohnung im Dachgeschoss, 90/1000 Miteigentum an GB Nr. 129, Wohnhaus Nr. 173, Schachen 
 
14.05.2019 
 
Wenk AG Wald, Hoch- und Tiefbau, Wald, Erwerb 27.05.2013, an Josef Amsler und Rosmarie Lutz, ME zu je ½, STWE Nr. 
S2022, Sonderrecht an der 2 ½-Zimmer- Wohnung im 1. Obergeschoss, 60/1000 Miteigentum an GB Nr. 129, Wohnhaus Nr. 
173, Schachen 
 
06.06.2019 
 
Eveline Wenger, St. Gallen, und Friedrich Wenger, Altstätten, ME zu je ½, Erwerb 25.06.1982/31.08.1998, an Pascal Hans-Jakob 
Kaufmann, Berneck, GB Nr. 744, Wohnhaus mit Scheune Nr. 310, 2‘481 m2 Grundstücksfläche, Schlipfbach 
 
27.06.2019 
 
Fritz Rechsteiner, Reute, Erwerb 15.05.1997, an Adrian Pizio, Schachen b. Reute, GB Nr. 121, Wohnhaus mit Scheune Nr. 117, 
1'223 m2 Grundstücksfläche, Schwendi 
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18.07.2019 
 
Rosa Büchel-Lampert, Geyenesidas, Ungarn, Erwerb 12.02.2001, an Sven Wüst, Balgach, GB Nr. 592, Wohnhaus Nr. 400, 
1'101 m2 Grundstücksfläche, Mohren 
 
 
24.10.2019 
 
Daniel und Brigitte Breu-Häfeli, Schachen b. Reute, Erwerb 16.10.2013, an Liselotte Rosa Jud-Rüegg, Schachen b. Reute, GB Nr. 
167, Wohnhaus Nr. 167, 184 m2 Grundstücksfläche, Schachen 
 
02.12.2019 
 
Esther Rechsteiner-Niederer, Schachen b. Reute, Erwerb 11.09.2017, an Reto Rechsteiner, Heerbrugg, GB Nr. 22, Wohnhaus 
Nr. 205, 656 m2 Grundstücksfläche, Hirschberg 
 
12.12.2019 
 
göldipartnerarchitekten ag, Altstätten, Erwerb 10.02.2012, an Rhyhome AG, Oberriet, GB Nr. 704, Wiese, Weide, 816 m2 

Grundstücksfläche, Städeli 
 








